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E 
in klares NEIN vom Bürgermeister zum Betrieb einer 

ortsfesten Brechanlage in der unmittelbaren Nähe der 

Haslausiedlung  

Mit Fug und Recht stellen sich die BewohnerInnen der Has-

lausiedlung gegen das von der Fa. Eibl auf dem Areal der Fa. 

Solvay geplante Projekt: Betrieb von ortsfesten Anlagen zum 

Brechen von Baurestmassen.  

Lärm, Staub, Erschütterungen, die befürchtet werden, sind 

nicht von der Hand zu weisen. Vom Projektbetreiber in Aus-

sicht gestellte Maßnahmen zur Reduzierung von Immissio-

nen und Emissionen können nur wenig beruhigen. Gewerbe- 

und Industrieanlagen in unmittelbarer Nähe von reinem 

Wohngebiet sind doch Mumpitz. Vom Gesetzgeber so auch 

nicht gewollt und eigentlich durch den Stufenbau der Raum-

ordnung (§ 30 ROG 2009) absolut nicht toleriert. Auch aus 

gutem Grund: Widmungskategorien sollen entsprechend der 

Interessensgegensätze (= zulässige Nutzung) aufeinander 

abgestimmt werden. Industriegebiet nebst reinem Wohnen 

ein logischer wie gesetzlicher Widerspruch. Als Bürgermeister 

habe ich mich im Zuge der mündlichen Verhandlung vehe-

ment gegen das geplante Projekt ausgesprochen und suche 

ich weiter nach Verbündeten in der Stadtregierung von Hal-

lein. Ich fordere unter anderem eine Raumverträglichkeits-

prüfung im Sinne des § 15 ROG 2009 (!), auch wenn eine 

derartige Prüfung für Abfallbehandlungsanlagen im Gewerbe- 

bzw. Industriegebiet nicht obligatorisch ist. Hätte der Gesetz-

geber jedoch den aktuellen Fall Eibl vor Augen gehabt, hätte 

dieser mit Sicherheit für diese (fatale) Widmungslage 

(Industriegebiet grenzt direkt an reines Wohngebiet) mit qua-

lifizierten Vorgaben reagiert, zumindest aber mit einer zwin-

genden Raumverträglichkeitsprüfung.  

 

Euer Bürgermeister: Dr. G. Dürnberger 

Brechanlage Haslausiedlung 

Die Marktgemeinde Oberalm gewährt allen Schülerinnen 

und Schülern von Privatschulen (bis zur 8. Schulstufe) ei-

nen Zuschuss. 

Das entsprechende Formular ist auf der gemeindeeigenen 

Homepage (www.oberalm.at) verfügbar.  

Bitte den vollständig ausgefüllten Antrag samt Beilagen bis 

31.08.2018 bei der Gemeinde einreichen! 

 

 

Zuschuss Privatschule 

 

 

D 
ie  Bauarbeiten für den neuen Recyclinghof 

haben am 11.06.2018 begonnen, voraus-

sichtlicher Fertigstellungstermin ist für Ende 

2018/Anfang 2019 geplant. 

Recyclinghof Puch - Vollererhofstraße 

Öffnungszeiten: 

Montag und Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 

Anfahrt: ENI-Tankstelle Puch (Halleiner Landesstraße) -

-> abbiegen in die Vollererhofstraße --> nach der Auto-

bahnunterführung rechts abbiegen in Richtung Stein-

bruch Rieger 

 

Grünschnitt– und Reststoffsammelstelle - Schulstraße 

Öffnungszeiten: 

Montag, Mittwoch, Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 

 

Ihre Wertkarte dient als Nutzungsberechtigung, neh-

men Sie diese bei jedem Besuch der Entsorgungsstel-

len in Puch mit. 

Neubau Recyclinghof 

Spatenstich zum Neubau: DI (FH) Christian Struber, MBA 

(Geschäftsführer SWB), GR Dr. Leonhard Golser, Ing. Philipp Schroll, 

BSC (SWB), Vize-Bgm. Hans-Jörg Haslauer, Bgm. Dr. Gerald Dürnber-

ger, Arch. DI Georg Huber, Sebastian Vilanek (Huber-Theissl Architek-

ten), Helmut Mödlhammer (Aufsichtsrat SWB) 

http://www.oberalm.at
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Sehr geehrte Oberalmerinnen und Oberalmer! 

Liebe Jugendliche! 

 

Die Arbeiten zur Errichtung des neuen Recyclinghofs sind voll angelaufen. Während der 

Bauphase ist es der Oberalmer Bevölkerung möglich, den Recyclinghof der Nachbargemein-

de Puch zu nutzen. Die notwendigen Details dazu entnehmen Sie bitte der Postwurfsen-

dung, die bereits an jeden Haushalt in Oberalm versandt wurde. Bei der Gemeinde Puch 

bedanken wir uns für die freundliche Nachbarschaftshilfe. Bei Ihnen, sehr geehrte Oberal-

merInnen, bedanken wir uns für Ihr geschätztes Verständnis. Freuen wir uns auf einen ge-

lungenen Neubau, den wir gemeinsam zur gegebenen Zeit gebührend einweihen werden. 

Die Einladung dazu erfolgt rechtzeitig. 

 

Zwischenzeitlich konnte auch der Wettbewerb zur Gestaltung unseres Ortskerns auf die 

Reise geschickt werden. Am 22.08.2018 ist es dann soweit. Die von namhaften Bewerber-

Innen eingereichten Vorschläge werden von einer Jury einer Beurteilung unterzogen. Selbst-

verständlich wurde den Wettbewerbs-TeilnehmerInnen das umfassende Werkstattprotokoll 

der Fa. nonconform (Bürgerbeteiligungsprozess zur Ortskerngestaltung) zur Verfügung ge-

stellt. Erklärtes Ziel ist es, den Ortskern für unsere Gäste und die dörfliche Gemeinschaft 

attraktiver zu gestalten, bessere Möglichkeiten zum Verweilen zu schaffen, eine gerechtere 

Verteilung des öffentlichen Raumes unter den unterschiedlichen Nutzerinnen und Nutzern 

zu erreichen. Von Beginn an war es jedoch klar, dass die L105 (Halleiner Landesstraße) 

eine besondere Herausforderung im Planungsprozess darstellen wird. Dies deshalb, da die 

L105 das Planungsgebiet markant durchschneidet und dem Planungsgebiet eine 

"Zweiachsigkeit" aufdrängt. Verkehrssicherheitsthemen und Einschränkungen betreffend 

den Gestaltungsspielräumen im Einflussbereich dieser stark befahrenen Landesstraße (ca. 

12.500 Fahrbewegungen/d) sind als unverrückbar zu beachten.  

 

Nachstehende Faktoren wurden im bisherigen Diskussionsprozess zur Ortskerngestaltung 

(-stärkung) in das Zentrum gerückt: 

• Durch Entschleunigung des Verkehrs soll eine verbesserte Aufenthaltsqualität erreicht 

werden. 

• Unverwechselbare Plätze als Marke für den Heimatort und als Zeichen für die Identität 

von Oberalm gestalten. 

• Vielfalt (Diversität) fördern, ein vielschichtiges, buntes Zentrum, das in kurzen Distan-

zen erreichbar ist und sich mit einem vielseitigen Angebot an die NutzerInnen richtet, 

gestalten. 

 

Am 10.06.2018 wurde das neue Seniorenwohnheim Puch öffentlich in einem würdigen 

Festakt seiner Bestimmung übergeben. Die Marktgemeinde Oberalm konnte sich in dieses 

Projekt mit 10 Betreuungsplätzen einkaufen. Neben der Kooperation mit dem Senioren-

haus Schloss Kahlsperg ein weiterer Meilenstein in der interkommunalen Zusammenarbeit 

zwischen Oberalm und Puch, zur nachhaltigen Besicherung der Seniorenbetreuung.  

 

Abschließend möchte ich Sie herzlich zum Familienfest am 11.08.2018 im Löwensternpark 

(Areal zw. Fa. Danninger und Villa Löwenstern) einladen. Unter der Federführung des 1.OSV 

und der TMK Oberalm wird für ein fröhliches und gemütliches Zusammensein mit Attraktio-

nen für Jung und Alt gesorgt. Unter jenen, die mit dem Fahrrad anreisen, werden Oberalm-

Räder verlost und unter den Fußgängern Gutscheine für Wanderschuhe (gespendet von der 

MG Oberalm). Wir freuen uns auf Euer Kommen! 

 

Eine schöne Sommerzeit sowie erholsame Urlaubstage. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Euer Bürgermeister 

 

 

 

Dr. G. Dürnberger 

 

B esuchen  S ie  uns er e  

H ome page :  

www.oberalm.at 
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Franz Tiefenbacher 

Unser langjähriger 

Mitarbeiter Franz 

Tiefenbacher ist in 

den wohlverdienten 

Ruhestand getreten. 

Franz war seit 1999 

im Bauhof in den 

v e r s c h i e d e n s t e n 

Bereichen tätig. Sein 

„Abschlussprojekt“, 

die Wildbienenhäu-

ser, können im Lö-

wensternpark be-

wundert werden. Wir 

bedanken uns herz-

lich für die hervorra-

gende Zusammenar-

beit und wünschen 

dir, lieber Franz, 

weiterhin viel Ge-

sundheit und alles Gute. 

 

Roman Holztrattner 

Wir dürfen Roman Holztrattner in unserem Bauhof-Team 

herzlich begrüßen. Er absolviert derzeit gemeinsam mit 

Georg Schmiedlechner die Ausbildung zum Wassermeis-

ter. Willkommen im Team der Marktgemeinde Oberalm! 

 

 

Mitarbeiter Gemeinde 

Anfang Mai wurde der neue Traktor der Marke Fendt 

211 Vario in Betrieb genommen. Die Anschaffungskos-

ten wurden über den außerordentlichen Haushalt 2017 

in Höhe von € 109.000,00 finanziert. 

Der seit 16 Jahren im Einsatz stehende Traktor konnte 

um € 18.550,00 veräußert werden. 

 

Neuer Traktor für die  

Gemeinde Oberalm 

Bgm. Dr. Dürnberger und Vize-Bgm. Haslauer mit den Bauhofmitarbeitern 

und DI (FH) Gerwin Rebhandl, MA (Infrastruktur/Technik,) bei der Übergabe 

des neuen kommunalen Fahrzeuges. 

J 
edes fünfte Kind in Österreich wird mit dem Auto zur 

Schule gebracht. Vor vielen Schulen herrscht vor 

Schulbeginn ein regelrechtes Verkehrschaos, so auch 

in Oberalm. 

 

Dies hat die Marktgemeinde Oberalm zum Anlass genom-

men, gemeinsam mit Direktorin Ingrid Hanusch, DI Peter 

Rettenbacher, verkehrstechn. Sachverständiger, und dem 

Bauausschuss ein Konzept zur Verkehrsberuhigung im 

Bereich der Volksschule zu erarbeiten. Diese geplanten 

Maßnahmen wurden anlässlich einer Informationsveran- 

staltung am 29.5.2018 den AnrainerInnen von Bürger-

meister Dr. Dürnberger, VDir. Hanusch und 

DI Rettenbacher präsentiert und im Anschluss angeregt 

diskutiert. 

 

Die bauliche Umsetzung und Neugestaltung der Vorplatz-

bereiche der VS Oberalm sind bis Ende August abge-

schlossen. Rechtzeitig vor Schulbeginn werden wir Sie 

über die Verkehrsberuhigung informieren. Zudem wird für 

die Eltern der Volksschulkinder ein Informationsabend 

(17.9.) zu Schulbeginn organisiert. 

 

 

Verkehrsberuhigung VS Oberalm 
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Zwei 3. Klassen der Volks-

schule Oberalm und die Bie-

nengruppe des Kindergartens 

starteten ein Projekt, um den 

gefährdeten Wildbienen ei-

nen geschützten Lebensraum 

zu schaffen. 

Gemeinsam mit Franz Tiefenbacher vom Bauhof und dem 

Experten Mag. Robert Siller errichteten die Kinder zwei Bie-

nenhotels im Löwensternpark. Da wurde von Franz getisch-

lert, von den Kindern fleißig Bambus, Schilf, Strohhalme 

und Schneckenhäuser gesammelt, gesägt, gebohrt, getöp-

fert und zusammengestellt, von Robert gesät und gepflanzt 

(Wildblumen und 

heimische Wild-

sträucher). Rund-

herum gab es viel 

Information, viel 

zu entdecken und 

große Freude am 

Schaffen!  

Am 23. Mai gin-

gen die zwei Bie-

nenhotels offiziell 

in Betrieb. Manche Wildbiene konnte den Termin gar nicht 

erwarten und hatte schon früher Quartier bezogen. Die 

angesäten Wildblumen werden nun wachsen und blühen 

und sollen möglichst viele 

Bienen anlocken. 

In Salzburg gibt es etwa 

300 verschiedene Arten 

Wildbienen. Wie die Ho-

nigbienen sammeln sie 

Nektar und Blütenstaub 

und spielen deshalb eine 

wesentliche Rolle bei der 

Bestäubung von Blüten-

pflanzen. Doch die Wild-

bienen werden immer 

weniger - jede zehnte Art 

droht auszusterben, weil Nistmöglichkeiten immer rarer 

werden. Deshalb nehmen die Wildbienen künstliche Hilfen 

wie die neuen Bienenhotels im Löwensternpark gerne an. 

Kommen auch Sie vorbei, um die Bienenhotels zu besu-

chen, denn nicht nur Bienen können dort einen schönen 

Tag genießen! 

Wildbienenhotels - ein gemeinsames Projekt von Kindergarten 

und Volksschule 

Ein Bericht von Jonas Steiner, Paul Wegscheider, David 

Lirsch und Michael Grabler (4a und 4b) 
 

Die 4. Klassen der Volkschule Oberalm wurden gebeten, am 

12.4.2018 gemeinsam mit der Berg- und Naturwacht und 

den Gemeindearbeitern Müll vom Straßenrand und von Spa-

zierwegen in Oberalm einzusammeln.  

In mehreren Gruppen säuberten wir verschiedene Ortsteile 

der Gemeinde. Wir fanden Zigarettenstummeln, Flaschen, 

viele, viele Getränkedosen und Plastikhüllen, eine volle Win- 

del, sogar einen Klappstuhl, ein kaputtes Regal und einen  

Autoreifen.  

Als alle Gruppen nach 2 Stunden wieder bei der Schule 

zusammentrafen, hatten wir ca. 5 Säcke voll Müll. Als Stär-

kung gab es für uns eine Jause. 

Wir finden es sehr schade, dass so viel Müll achtlos wegge-

worfen wird.  

Bitte helfen Sie mit, dass unsere Gemeinde auch in Zu-

kunft sauber bleibt! 

 

Müllsammelaktion der 4. Klasse VS Oberalm 

Nach getaner Arbeit Bgm. Dr. Dürnberger und Mag. Josef Weilharter, kaufm. Geschäftsführer 

SAB, mit den fleißigen HelferInnen 
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Jedes Kind weiß heute: Wir leben in einer digitalen Welt. 

Gerade deshalb ist es so wichtig, schon frühzeitig – auf 

spielerische Art, völlig unbefangen und sensibel didaktisch 

geführt - mit digitalen Medien in Kontakt zu kommen.  

 

Genau darum geht es bei einem vom Bundesministerium 

für Bildung initiierten Pilotprojekt für Grundschulen. Unter 

dem Titel „Denken lernen - Probleme lösen!“ (DLPL) soll 

dabei das informative Denken und kreative Problemlösen 

von Schulkindern gefördert werden. Wie gut das funktio-

niert hat, wissen die Kinder der 3c und 4a der VS Oberalm, 

die mit ihren Lehrerinnen Karin Blaikner (3c) und Katharina 

Wimmer (4a) mit großer Begeisterung teilgenommen ha-

ben.  

 

Bee-Bots – Roboter-Bienen 

Neugierig mach-

ten sich die Kin-

der auf die Reise 

in eine verlocken-

de, noch völlig 

unbekannte Welt. 

Ihre ersten klei-

nen Programmier-

Schritte setzten 

sie auf einem 

großen Teppich 

mit Rasterquadra-

ten. Von dort aus 

schickten sie Ro-

boter-Bienen (Bee

-Bots), programmiert mit Bewegungstasten, auf den Weg. 

Ein Vorgang, der sich auch gleich wunderbar in die Ver-

kehrserziehung übernehmen ließ. Als Team gingen die jun-

gen Program-

m i e r e r I n n e n 

schließlich mit 

den Bienen auf 

Sch n i t z e l jagd 

und gaben ihr 

neu erworbenes 

Wissen als Bee-

Bot Experten 

voller Begeiste-

rung klassen-

ü b e r g r e i f e n d 

weiter. 

 

 

 

 

 

Lego WeDo Baukästen 

Danach wurden mit Lego WeDo Baukästen verschiedene 

Modelle (z.B. Rennautos) gebaut, Bauanleitung und Pro-

grammierung erfolgten über Tablets. Bei Wettrennen galt  

es, die Rennautos 

durch Umbaumaß-

nahmen und auch 

Programmierver-

änderungen noch 

schneller zu ma-

chen. Lehrperso-

nen und anwesen-

de Eltern verfolg-

ten mit großem 

Interesse Kreativi-

tät und Lernfort-

schritte der Kinder. Direktorin Ingrid Hanusch gesellte sich 

begeistert zu den programmierenden Kindern und ließ 

sich von diesen in die Programmiersprache einführen. 

 

Programmieren mit ScratchJr. 

Abschließend schrieben die IT-Fachleute von morgen mit-

hilfe einer App namens ScratchJr. (einfacher Einstieg ins 

grafische Programmieren) anhand einer bewegten kleinen 

Geschichte ihr erstes kleines, eigenes Programm. „Dieses 

tolle Projekt fördert die kreative Umsetzung eigener Ideen, 

Neugier, logisches Denken und Problemlösen. Und das 

alles im Rahmen 

lustvoller Teamar-

beit“, freuen sich 

Karin Blaikner und 

Katharina Wimmer 

über den Erfolg 

ihrer Schützlinge: 

„Die Kinder erwar-

ben hier mit enor-

mem Eifer und 

Einsatz Projekt-

kompetenz sowie 

ein grundsätzli-

ches Verständnis 

für digitale Anwen-

dungen. Besser geht´s nicht“.  

 

 

Denken lernen - Probleme lösen 
Volksschule Oberalm: Pilotprojekt eröffnet Zugang zur digitalen Welt 

Eric, Max, Michael, Felix, Onur und Maxi pro-

grammieren die Fahrt ihrer BeeBots in Buch-

stabenform 

Kinder der 3 c auf BeeBot-Schnitzeljagd 

Onur und Silvie programmieren ihr gebau-

tes Lego WeDo Rennauto. 

Mira, Benni und Niklas erproben ihr gebau-

tes und programmiertes WeDo Rennauto 

auf der Rennstrecke. 

Mit ScratchJr erstellen die Kinder ihr eigenes animiertes 

Programm. 
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Tolle Leistungen der Schachgruppe 

H 
euer haben wieder an die 20 Kinder den Schach-

kurs in den Räumen der Schulkindgruppe uno be-

sucht. Gottfried Herbst, Jugendtrainer des Schach-

klubs Hallein, trainierte mit Co-Trainer Erich Hecher jeden 

Dienstag die Kinder. 

 

Die Bezirksmeisterschaft für Schulschach fand am 16. März 

2018 in Bad Vigaun statt. Zehn Schüler der Volksschule 

Oberalm nahmen daran teil und wurden zum dritten Mal in 

Folge Bezirksmeister.  

Die besten fünf Spieler durften daraufhin zur Landesmeis-

terschaft nach Henndorf fahren, welche am 12. April 2018 

in der Wallerseehalle stattfand. Nach spannenden Partien 

konnten sich Niki Reischl, Thomas Schlager, Bruno Rainer, 

Maximilian Haagen und Josef Brudl den ersten Platz er-

kämpfen und die Volksschule Oberalm wurde somit auch 

Landesmeister! 
 

Auf ging’s mit vier Spielern zum Bundesfinale nach Vorarl-

berg, das von 27.5.-30.5.2018 in Tschagguns stattfand. 

Aus ganz Österreich reisten zehn Mannschaften an. Ge-

spielt wurde nach Auslosung gegen jedes Bundesland.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anfangs konnten die Kinder in der Tageswertung vorne 

mitspielen, am Ende erreichten sie den 9. Platz. 

Die Kinder waren mit großer Begeisterung dabei und es 

war eine tolle Erfahrung, bei so einer Veranstaltung mitmi-

schen zu können! Um die Kinder bei diesen Erfolgen zu 

unterstützen, fanden sich viele Personen, die mit großem 

Engagement dabei waren. Vielen Dank für die großartige 

Hilfe an: Gottfried Herbst und Erich Hecher (Jugendtrainer 

des Halleiner Schachklubs), Direktorin Ingrid Hanusch, U-

schi Steingruber (Leiterin Schulkindgruppe uno), Dr. Helga 

Reischl und Dipl. Ing. Reinhard Schlager. 

 

Und Vieles wird möglich! 

Kostenlose Beratung und Einzelcoaching, damit Ihnen der 

berufliche Wiedereinstieg leichter gelingt oder eine berufli-

che Veränderung möglich wird. Wir beraten Sie kostenlos; 

auch in Ihrer Gemeinde. Die Beratung ist vertraulich, auf 

Wunsch anonym. Gemeinsam mit Ihrer Coach erarbeiten Sie 

eine passende Lösung. 

Ute Zischinsky ist Coach und Lebensberaterin mit langjähri-

ger Erfahrung in der Beratung. Sie kennt die Anliegen von 

Frauen. 

 

Wir sind für Sie da: 

• Sie möchten wieder in den Beruf einsteigen und suchen 

Unterstützung bei der Planung Ihrer beruflichen Zu-

kunft? 

• Sie wollen sich beruflich (neu) orientieren? 

• Sie suchen Lösungen für Ihre individuelle Vereinbarkeit 

von Beruf und Familie? 

• Sie benötigen Unterstützung für 

Ihre Bewerbung? 

• Sie möchten sich beruflich weiter-

bilden? 

 

Info & Anmeldung 

u.zischinsky@frau-und-arbeit.at 

0664 88 17 96 80 

 

Termine in Oberalm jeweils Dienstag von 9 – 12 Uhr 

Ort: Gemeindeamt Oberalm 

24. Juli 2018 

27. August 2018 (Montag) 

18. September 2018 

 

Unsere Workshops finden Sie auf  

www.frau-und-arbeit.at 

Alle Angebote sind kostenlos! 

 

D i e  s t o l z e n 

Scha chsp ie le r 

mit Eltern und 

Organ is ato ren 

des Bundesfina-

les 

Frau und Arbeit / Frauenservicestelle 

v.l.n.r.: Josef Brudl, Thomas Schlager, Gottfried 

Herbst, Dir. Ingrid Hanusch, Maximilian Haagen, Niki 

Reischl, Bruno Rainer v.l.n.r.: Erdene 

Shijirbaatar, Kevin 

Weissenbacher, 

Frederik Hofrichter, 

Bruno Rainer, Niki 

Reischl, Rana Gün, 

Maximilian Haagen, 

Valeria Walzlhütter, 

Josef Brudl. Vorne 

kniend: Thomas 

Schlager. Hinten 

stehend v.l.n.r.: Dir. 

Christoph Schönleit-

ner, Gottfried Herbst 

(Jugendtrainer), Ursu-

la Steingruber 
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Draußen spielen macht glücklich:  
Wald– und Gartenwochen für die „Mobile“-Kinder 

Halb acht an einem Morgen auf dem Almerberg: Zwei Buben 

schaukeln in den Hängematten und am Tisch, unter einer 

zwischen den Bäumen aufgespannten Plane, jausnen drei 

Kinder gemütlich Butterbrote und Apfelspalten. Es ist An-

kommenszeit für die Kinder der Sonnengruppe vom 

"Kinderhaus Mobile". 

 

Alle Sinne sind gefordert 

In jedem 

F r ü h j a h r 

verbringen 

die Drei- 

bis Sechs-

j ä h r i g e n 

aus dem 

" M o b i l e " 

einige Wo-

chen auf 

dem Al-

me rb er g , 

erkunden 

die Natur 

und lassen den üblichen Kinderhausalltag hinter sich: Denn 

im Wald verläuft der Tag ganz anders und bietet jede Menge 

Herausforderungen. Das Gelände ist uneben, bietet motori-

sche Herausforderungen, die Geräusche sind ungewohnt, 

die Lichtstimmung wechselt häufig. "Die Natur bestimmt in 

dieser Zeit unsere Möglichkeiten", berichtet Rosina, die 

leitende Betreuerin der Gruppe. "Unser Material zum 

Spielen und Basteln gibt uns der Wald, wir nehmen ganz 

bewusst kein Spielzeug mit." Es gibt aber auch wirklich 

genug zu sehen und zu entdecken. Das fördert die 

Phantasie der Kinder: Da wird ein Baumstamm zum 

Drachen und der Spaziergang zur Expedition. Mit 

Becherlupen untersuchen die Kinder den Waldboden. 

Kleine Krabbeltiere werden aber wirklich nur kurz 

angeschaut und gleich wieder freigelassen. Ganz nebenbei 

erwerben die Kinder hier viel Wissen über das Ökosystem 

Wald und wie sie achtsam mit ihm umgehen. "Die Eltern 

schätzen dieses Angebot sehr und unterstützen uns, 

damit wir die Waldwochen organisieren können. Sie 

kochen abwechselnd und jeden Tag bringt ein anderer 

Elternteil mittags das Essen in den Wald, sonst könnten 

wir das gar nicht umsetzen", erklärt Gerlinde Sucher, die 

das Kinderhaus leitet. 

 

Gartenzeit für die Kleinen 

Dass der Aufenthalt in der Natur gut für Große und Kleine 

ist, stellen Eltern und Pädagogen immer wieder fest. Die-

se Beobach-

tungen wur-

den inzwi-

schen auch 

in Studien 

aufgegriffen, 

mit dem Er-

gebnis, dass 

Spielen im 

Freien, die 

Konzentrati-

onsfähigkeit 

und das Sozi-

a lverhalten 

positiv beein-

flussen. Daher genießen derzeit auch die jüngeren Kinder 

im Kinderhaus, im Alter von eins bis drei Jahren, mög-

lichst viele Stunden draußen. Sie haben den Garten nun 

ganz für sich, solange die Größeren im Wald sind. Auch 

Rufina, die Pädagogin der Krabbelgruppe, beobachtet die 

positiven Auswirkungen der ausgedehnten Draußen-

Zeiten: "Die vielfältigen Sinneserfahrungen, die die Kinder 

in dieser Zeit mit den unterschiedlichen Naturmaterialien 

wie Wasser, Sand oder Ton machen, verstärken die 

Entwicklung ihrer Körperwahrnehmung.“ 
 

Einladung zum Jubiläum 
Das Kinderhaus feiert am 14. September seinen 15. Geburtstag und lädt alle interessierten Familien zu einem 

Tag der offenen Tür von 15 bis 18 Uhr ein. 

Für die Kinder gibt es ein buntes Programm, für die Erwachsenen Führungen durch unser Haus und umfassende Informati-

onen zu unserer pädagogischen Arbeit.  

Wo: Kahlspergstraße 47, in 5411 Oberalm Wann: 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr 

Das MOBILE ist eine vom Land Salzburg zertifizierte Kinderbetreuungseinrichtung und arbeitet Montessori- und Pikler- ori-

entiert: Krabbelgruppe für Kinder im Alter von 1 – 3 Jahren, alterserweiterte Gruppe für Kinder im Alter von 2 1/2 – 7 Jah-

ren. 

Weitere Informationen bei der Leitung: Gerlinde Sucher MA ECED. Mobil: 0650/35 35 149 oder per Mail: office@mobile-

oberalm.at 

Der Wald bietet Raum für spannende Abenteuer und 

Entdeckungen 

Sand und Wasser: eine elementare Erfahrung für 

die Kleinen 
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Bärengruppe 
 

Bei unserem Besuch bei der Feuerwehr, 

am 13.4.2018, konnten die Bärenkinder 

viele spannende Dinge über die Tätigkei-

ten der Feuerwehr erfahren und selbst 

ausprobieren. 

 

 

 

 

Lesekönigtage 
 

„Vorlesen macht schlau!“ 

Im Verlauf des Kindergartenjahres kamen 

zu unseren „Lesekönigtagen“ alle Eltern in 

die Bärengruppe, um den Kindern vorzule-

sen. Unsere kleinen Lesekönige konnten 

mit Hilfe ihrer Eltern ihr Lieblingsbilder-

buch der Gruppe präsentieren.  

Unsere Bärenbücherei wird sehr gerne von 

den Kindern durchstöbert. Die Bücher kön-

nen ausgeliehen und zu Hause gelesen 

werden.  

 

 

Bibergruppe:  
 

Wenn Bilderbücher lebendig wer-

den  

Mit einer „lebendigen Vernissage“, der 

Verleihung des Büchereiführerscheins und 

der Präsentation des selbst gestalteten 

und geschriebenen Bilderbuches „Der klei-

ne Biber sucht einen Freund“ beenden die 

Kinder der Bibergruppe ein sehr umfang-

reiches Jahresprojekt zum Thema frühe 

Literacy. 

Ein herzlicher Dank für die großartige Un-

terstützung gilt Bibliotheksleiterin Gudrun 

Scheibl, für die wissenschaftliche Beglei-

tung a.o. Univ. Prof. Mag. Dr. Thomas M. 

Weiger, Neurobiologe, unserem Zivildiener 

Tobias Fallenegger für die musikalische 

Begleitung und unserem Bürgermeister Dr. 

Gerald Dürnberger, der die Verleihung des 

Büchereiführerscheines vornahm.  
 

 

 

 

Hurra der kleine  

Leonhard ist da! 
 

Wir gratulieren herzlich unserer 

Kollegin Sonja Vogel zur Geburt 

ihres Sohnes Leonhard und wün-

schen ihr und der Familie viel 

Gesundheit, Glück und Freude!  
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Froschgruppe - Ein Garten im  

Kindergarten 
 

Unsere Froschkinder bepflanzten die Gemü-

sepyramide mit Kürbissen und Kräutern. 

Unsere Pflanzen kauften wir in der Gärtnerei 

beim Winklhof. Jetzt gilt es zu hegen und zu 

pflegen, damit im Herbst eine große Ernte 

ansteht.  

 

Elefantengruppe 
 

Am 17. Mai 2018 fand in der Elefantengruppe das Fami-

lienfest statt. 

23 Elefanten reisten musikalisch durch das Elefantenjahr 

und begeisterten das Publikum. 

Fronleichnam 
 

Unsere Schulanfänger rückten heuer erstmals mit den 

neuen grünen Gewändern, genäht von unserem Asylwer-

ber Jawid, zu Fronleichnam aus. 

9 Monate vergehen wie im Flug! 
 

Tobias Fallenegger, unser 2. Zivildiener im Kindergarten, 

beendete seinen Zivildienst mit Ende Mai 2018. Wir dan-

ken ihm für seine Hilfe und Unterstützung und wünschen 

ihm alles Gute und viel Erfolg auf seinem weiteren Lebens-

weg. 

Seit Juni 2018 freuen wir uns schon wieder über den 

nächsten Zivildiener in unserem Kindergarten. Josef We-

berbauer ist gelernter Werkzeugbautechniker und Fußbal-

ler bei USK Anif. 

Kindergarten-Zivi Tobias 

Fallenegger mit den Kindern 

auf dem Weg zum Mittages-

sen 

Der neue Kindergarten-

Zivi Josef Weberbauer 

Stellenanzeige 

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir ab März 

2019 einen  

 

ZIVILDIENER für den Kindergarten Oberalm. 

 

Deine Aufgaben:  

• Hilfe bei der Betreuung der Kinder in untergeordne-

tem Ausmaß, Begleitung bei Ausflügen, Unterstüt-

zung und Mitarbeit bei Festen…  

• Unterstützung unseres Haustechnikers im Bereich 

des Kindergartenobjektes. Reinigungs-, Garten- 

und Instandhaltungsarbeiten…. 

Deine Bewerbung mit Bewerbungsbogen (findest du 

unter www.oberalm.at) richte bitte an: 

 

Marktgemeinde Oberalm 

Petra Holl, Amtsleitung 

Halleiner Landesstraße 51 

5411 Oberalm 

oder per E-Mail: bewerbung@oberalm.at 

http://www.oberalm.at
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Bücherei Oberalm Schrannengasse 10 

5411 Oberalm 

Tel: 06245 84154 

buecherei.oberalm@aon.at 

http://www.oberalm.bvoe.at 

http://buecherei-oberalm.webopac.at 

 

 

Bücherei Oberalm im Filzhofgütl 

Öffnungszeiten: 

Dienstag:  16.00 - 19.00 Uhr 

Mittwoch:  10.00 - 13.00 Uhr                    

                  16.00 - 19.00 Uhr 

Freitag:     16.00 - 19.00 Uhr 

Jede Menge Sommerlektüre eingetroffen 

Holen Sie 

sich Ihre 

Favoriten für 

den Liege-

stuhl und für 

gemütl iche 

Regentage in 

der Bücherei 

O b e r a l m ! 

Spannende 

Krimis, sprit-

zige Strand-

lektüre, romantische Schmöker und interessante Sachbü-

cher warten auf Sie. 

 

Ferienlesepass für Kinder von 4 bis 12 Jahren 

 

Tauch ein ins Lesever-

gnügen und lies, was 

das Zeug hält! Du 

kannst schöne Preise 

gewinnen! 

So geht’s: 

Hol dir deinen Ferienle-

sepass in der Bücherei. 

Jedes Mal, wenn du dir Bücher ausleihst, kommt ein Stem-

pel hinein. Ab Dienstag, 14. August, kannst du dann bei 

einer lustigen Rätselrallye mitmachen und tolle Preise ge-

winnen!  

 

 

Read & Win - Leseratten zwischen 13 und 19 

Jahren aufgepasst!  
Alle Salzburger 

J u g e n d l i c h e n 

sind eingeladen, 

bis Ende Oktober 

am Lesewettbe-

werb Read & Win 

teilzunehmen.  

Lies eines oder mehrere dieser zehn Bücher und beant-

worte online drei Fragen dazu. Unter allen Teilnehmern 

werden Mediengutscheine verlost. Wenn du außerdem 

eine Kreativaufgabe löst, hast du die Chance, ein Tablet zu 

gewinnen. Du kannst alle diese Bücher in der Bücherei 

Oberalm ausleihen. 

 

Lesesommer in der Bücherei 

Die Bücherei Oberalm bietet Schulklas-

sen und Kindergartengruppen altersge-

rechte Bibliotheksführungen an. Die 

Kinder erfahren dabei, welche ver-

schiedenen Arten von Büchern und 

Medien es gibt, wie das Ausleihen 

funktioniert und wie Bücher foliert und 

repariert werden.  

Die Kinder der Vorschulklasse und der 

1. Klassen bekamen auch heuer beim 

ersten Kennenlernen der Öffentlichen 

Bücherei einen eigenen Leserausweis. 

Die Erstklässler wurden außerdem mit 

dem Online-Programm „Antolin“ ver-

traut gemacht, bei dem sie nun zu ge-

lesenen Büchern spannende Quizfra-

gen beantworten können.  

 

 

In der Bücherei Oberalm sind alle Kin-

derbücher mit Antolin--Aufklebern und 

der entsprechenden Klassenstufe ge-

kennzeichnet. 

Kindergartenkinder lernen bei einem 

Besuch die Bücherei spielerisch ken-

nen. Frühes Vorlesen und Betrachten 

von Bilderbüchern leisten einen wichti-

gen Beitrag zur Sprach- und Lesefähig-

keit. 

Die Kinder der Bibergruppe haben Spaß in der 

Bücherei 

Kindergarten & Volksschule in der Bücherei Oberalm 

Djamal und Sarah können schon Quizfragen zu 

Büchern in „Antolin“ beantworten 

mailto:buecherei.oberalm@aon.at
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Salzburger Straßentheater 
 

Sonntag, 12.08.2018 /17:00 Uhr, Schloss Kahlsperg 

Eintritt frei / Spenden erbeten  

Bei Schlechtwetter in der Feuerwehrzeugstätte Oberalm 

KÖNIG DER HERZEN 

Eine Politkomödie von Alistair Beaton  

Fassung für das Salzburger Straßentheater von Georg Clementi 

Inszenierung: Georg Clementi  
  

Mit: Anja Clementi, Christiane Warneke,Michael Nowack, Alex 

Linse, Georg Clementi, Olaf Salzer, Max Pfnür, Thomas 

Pfertner,Paul Clementi, Larissa Enzi Musikalische Arrangements: Marc Seitz  
 

Nach dem großen Erfolg von „Der Vorname“ im letzten Jahr fragt sich das Straßentheaterteam heuer: Wie würde unsere 

Regierung reagieren, wenn das repräsentative Oberhaupt unseres Landes laut darüber nachdenkt, zum Islam zu konver-

tieren?  "König der Herzen" zeigt, wie die britische Regierung reagieren würde. Der König liegt im Sterben und der Thron-

erbe beabsichtigt, ein muslimisches Mädchen zu heiraten. Der karrieregeile Premierminister und die nicht minder macht-

gierige Oppositionsführerin überbieten sich in Strategien, diese Eheschließung zu verhindern oder sie für sich zu nutzen. 

Die menschlichste Position in diesem Machtmonopoly vertritt ausgerechnet der Erzbischof, der von niemandem mehr so 

recht ernst genommen wird. Wie alle guten politischen Satiren entlässt "König der Herzen" den Zuschauer mit einem 

Gefühl des "wie schön, dass wir nicht so sind" und des Unbehagens und Zweifels an der Integrität unserer Politiker. Aber 

Ähnlichkeiten mit Österreich sind natürlich rein zufällig. Zum 49. Mal tourt das Straßentheater der Salzburger Kulturver-

einigung mit seinem Theaterwagen durch Stadt und Land.  
 

Kirchenkonzert mit Olivier Latry, Organist von Notre-Dame de Paris 
 

Freitag, 07.09.2018 /19:30 Uhr, Pfarrkirche Oberalm 

Für die Kultur.Werkstatt Oberalm ist es eine besondere Ehre und Freude, Monsieur Olivier 

Latry aus Paris begrüßen zu dürfen. Olivier Latry, einer der berühmtesten Organisten der 

Welt und Star der Orgelmusikszene, wird sensationellerweise einen Soloabend in der Pfarr-

kirche spielen. Der Titularorganist an der Kathedrale Notre-Dame de Paris gilt als einer der 

herausragenden Organisten seiner Generation, als Konzertorganist ist er auf internationa-

len Bühnen zu hören. Vielfach ausgezeichnet und mit Ehrendoktorwürden bedacht, hat Oli-

vier Latry durch seine Einspielungen von Werken von Bach bis Messiaen Maßstäbe gesetzt. 

Seine französische Elegance, die atemberaubende Virtuosität und seine hohe Improvisati-

onskunst an der Orgel versetzen das Publikum in Erstaunen. Mit einer Videowall werden 

alle Konzertbesucher vom Können des Meisters zusätzlich inspiriert. 
 

 

Theaterabend: "Pubertät" mit Edi Jäger 
 

Freitag, 05.10.2018/19:30 Uhr, Volksschule Oberalm Aula 

„So viel gelacht habe ich selten im Theater! Ein wunderbares Stück, großartig gespielt, und 

gleichzeitig eine berührende Auseinandersetzung mit einem Thema, das uns alle be-

trifft.“ (René Freund, Autor)  

In einem Tattoo- und Piercingstudio wartet ein Vater auf seine pubertierende Tochter und 

berichtet von Freud und Leid, Wahn und Witz mit angehenden Erwachsenen. Während 

seiner Kindheit wollte er Astronaut werden. Aber die Zukunft hatte andere Pläne für ihn, 

die Abenteuer im Weltall sind nichts im Vergleich zur Vaterschaft. Konflikte und skurrile 

Situationen werden auf der Bühne lebendig - und eine große Frage taucht auf:  An wel-

chem Punkt habe ich mich in meinen Vater verwandelt?  

Von Josefina Vázquez Arco / Regie: Fabian Kametz /Musik: Robert Kainar, dr, voc / Chris 

Neuschmid, guit, voc / Magdalena Köchl / Mit: Edi Jäger 

 

 

Kultur.Werkstatt Oberalm - Veranstaltungsvorschau 

Olivier Latry, Star der Orgel-

musikszene, kommt nach 

Oberalm 

Edi Jäger in dem Erfolgsstück 

„Pubertät“ 
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Die Kultur.Werkstatt Oberalm konnte kürzlich mit Micha-

el Wechselberger das 200. Vereinsmitglied begrüßen. 

Der aus Puch stammende Steuerberater und Wirt-

schaftstreuhänder Michael Wechselberger ist im Jubilä-

umsjahr auch Sponsor der Kultur.Werkstatt und als 

langjähriger Kunstliebhaber Jurymitglied für den 

Art.Albina-Kunstpreis 2018. Obmann Dietmar Haslauer 

und Obmann-Stellvertreter Mag. Gottfried Fallenegger 

begrüßten ihn als „200. Mitglied“ im Kreise der Kul-

tur.Werkstatt mit einem Jubiläumsgeschenk. „Mit unse-

ren zahlreichen Mitgliedern und einer engagierten Öf-

fentlichkeitsarbeit erzielen wir eine optimale Breitenwir-

kung der aktiven Kulturarbeit weit über unsere Grenzen 

hinaus“, so Obmann Dietmar Haslauer zum erfreulichen 

Mitgliederstand. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erfreulicher Mitgliederstand  

der Kultur.Werkstatt Oberalm 

Die Originalgrafik “Geheimnis” 

aus der Reihe "art.albina Kul-

tur verbindet" wurde anlässlich 

des 10-Jahres-Jubiläums der 

Kultur.Werkstatt Oberalm vom 

ortsansässigen Künstler Csa-

ba Fürjesi geschaffen. Der 

Leiter der Grafischen Werk-

statt im Salzburger Traklhaus, 

Martin Gredler, druckte mittels Handpressendruck mit Stei-

nen 50 Lithographien im Format 52 x 65 cm. Dass jede ein-

zelne Druckgrafik anschließend von Csaba Fürjesi handcolo-

riert wurde und so seine individuelle Handschrift trägt, macht 

sie besonders wertvoll. 

 

Ein Teil des Reinerlöses kommt den vom Oberalmer Internis-

ten Dr. Christian Gruber mitgegründeten "Austrian Doctors" 

zugute. Dieser gemeinnützige und rein spendenfinanzierte 

Verein kümmert sich um die Gesundheitsversorgung und 

Ausbildung benachteiligter Menschen in den Einsatzregionen 

Philippinen, Indien, Bangladesch, Kenia und Sierra Leone.   

 

Viele Drucke der limitierten Auflage wurde bereits verkauft 

(Preis: € 120,--), einige sind noch erhältlich. 

Bei Interesse kontaktieren Sie bitte Mag. Eszter Fürjesi: Tel.-

Nr.: 0664/1855876 oder E-Mail-Adresse: furjesie@gmail.com 

 

Verena Altenberger  
Glücklich, wer 

die Veranstal-

tung der Kul-

tur.Werkstatt 

O b e r a l m 

(Bereich Lite-

ratur) am 

12.04.2018 

in der Volks-

schule Oberalm besuchte! Die mehrfach preisgekrönte 

Schauspielerin Verena Altenberger präsentierte sich dem 

zahlreich erschienenen Publikum so natürlich und charis-

matisch, dass ihr die Herzen und Fragen zu ihrem Sensa-

tionserfolg „Die beste aller Welten“ nur so zuflogen. Ihre 

erfrischend offenen und eloquenten Antworten füllten 

nebst einer kurzen Drehbuch-Lesung mit spontan unter 

den Gästen verteilten Rollen und zwei Filmausschnitten 

einen ganz besonderen Abend und gewährten seltene 

Einblicke in die Entstehung eines / dieses Films, das 

Drehen mit einem kindlichen Darsteller, die Anforderun-

gen an den Schauspielberuf. Hätte Moderatorin Kornelia 

Seiwald nicht zur Nachbesprechung bei Speis und Trank 

übergeleitet, der Bann zwischen Altenberger und Zuhö-

ren wäre noch lange nicht gebrochen! 

 

 

 

 

Limitierte Originallithographie 

noch erhältlich! 

Art.Albina 2018 
Die Kultur.Werkstatt Oberalm verlieh zum zweiten Mal den 

mit EUR 3.000,-- dotierten und für bildende Kunst spezifi-

zierten Preis art.albina. Die fachkundige Jury entschied sich 

unter den 19, von Künstlern mit Salzburgbezug zum vorge-

gebenen Motto „point of view“ eingereichten Medien für 

„Strafe IV“ von Stephan „Jari“ Genser. Im 2015 entstande-

nen Siegerbild fächert der Salzburger sein Künstlerleben in 

unterschiedliche Perspektiven auf und ermöglicht so mehr 

als eine Ansichtsseite (siehe auch www.jarigenser.com ). Die 

musikalisch umrahmte und von Mag. Eszter Fürjesi 

(Bereichsleiterin Kunst) moderierte Preisverleihung fand am 

Abend des 15.6.2018 im sehr gut besuchten Gemeinde-

zentrum statt und wurde von LHStv Dr. Heinrich Schellhorn 

vorgenommen. Sein Lob 

für das kulturelle Enga-

gement Oberalms erfreu-

te Bürgermeister Dr. Ge-

rald Dürnberger und Kul-

tur.Werkstatt-Obmann 

Dietmar Haslauer. Mag. 

Peter Husty, Chefkurator 

Salzburg Museum, wür-

digte Person und Werk 

Gensers. Der Ausstel-

lungskatalog ist um € 5,-

im Gemeindeamt erhält-

lich. 

 

 

Obmann Dietmar 

Haslauer (rechts) 

und Obmann-Stv. 

Mag. Gottfried 

F a l l e n e g g e r 

(links) Michael 

Wechse lberger 

Die Originalgrafik „Geheimnis“ 

von Csaba Fürjesi 

Das Siegerbild „Strafe IV“ von Ste-

phan „Jari“ Genser 

Ein besonderer Abend mit Schauspielerin 

Verena Altenberger 

http://www.austrian-doctors.at/projekte-entdecken/philippinen/
http://www.austrian-doctors.at/projekte-entdecken/indien/
http://www.austrian-doctors.at/projekte-entdecken/bangladesch/
http://www.austrian-doctors.at/projekte-entdecken/kenia/
http://www.austrian-doctors.at/projekte-entdecken/sierra-leone/
tel:0664/1855876
tel:0664/1855876
mailto:mail%3Afurjesie@gmail.com
http://www.jarigenser.com/
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Coworking Space ab Herbst in Oberalm 

C 
oworking ist eine neue Arbeitsform, bei der sich 

meist Freiberufler, Startups und Kreative einen zeit-

lich flexiblen Arbeitsplatz in einem offenen Büro an-

mieten und die Vorteile des zusammen Arbeitens (co-

working) nutzen. 

 

 

Sie brauchen einen Arbeitsplatz für ein Projekt über einen 

bestimmten Zeitraum? Sie haben es satt, Tag für Tag 

alleine zuhause zu sitzen um zu arbeiten? 

 

Dann ist Coworking vielleicht etwas für Sie! 

 

Coworking ist nicht nur wegen der Flexibilität und der ge-

ringen Kosten so beliebt. Umfragen ergaben, dass Cowor-

king die eigenen Einnahmen um bis zu 40% erhöhen 

kann! Die meisten Kreativen wissen schließlich, dass zu-

sammen arbeiten und gemeinsamer Austausch auch die 

eigene Kreativität erhöhen Und auch, wenn Sie lieber für 

sich alleine bleiben wollen, ist Coworking etwas für Sie, 

denn es hilft, den Arbeitsalltag motiviert und effizient zu 

gestalten. 

 

Ab Herbst 2018 kommt ein Coworking Space auch nach 

Oberalm und zwar direkt an der Halleiner Landesstraße 

neben der UNIQA GeneralAgentur Gerhard Griesacker. 

Nutzen Sie die Chance auf flexible und offen gestaltete 

Büroräume! 

 

Interesse? 

Jetzt unverbindl iches Infopaket anfordern: 

www.coworking-oberalm.at 

Fastensuppenessen 2018 

W 
ie jedes Jahr haben wir auch heuer in unserem 

Gottesdienst zum Familienfasttag die Anliegen der 

Aktion Familienfasttag, zu der die Katholische 

Frauenbewegung seit mittlerweile 60 Jahren jedes Jahr ein-

lädt, hereingenommen. 

 

Die Menschen in Kolumbien standen im Mittelpunkt der Auf-

merksamkeit, die in ihrem Land um Frieden ringen. Beson-

ders junge Mädchen und Frauen leiden unter hoher Gewalt, 

die im Bürgerkrieg erlernt wurde und auch jetzt in vielen For-

men gegen sie gerichtet wird. 

Auch dank Ihrer Spenden ermöglichen Sie diesen Mädchen 

und Frauen Schutz und Bildung - alles Beiträge zu einem 

friedvollen Leben. Beim Suppenessen im Pfarrsaal haben wir 

alle auch das von der Gemeinde gespendete Brot gegessen 

– ein herzliches Dankeschön auch dafür!  

 

 

Mitgliederwerbeaktion des  

Roten Kreuzes Tennengau 

Ab 16. Juli 2018 startet die Rot-Kreuz-Bezirksstelle Ten-

nengau nach fünf Jahren wieder eine Mitgliederwerbe-

aktion. Die Werber des Roten Kreuzes (in Rot-Kreuz 

Dienstbekleidung und mit Dienstausweis) werden im 

Juli und August die Haushalte in allen Gemeinden des 

Bezirkes Tennengau besuchen und um eine Fördermit-

gliedschaft bitten.  

Der Appell des Roten Kreuzes: „Helfen Sie mit, damit 

wir andern helfen können!“  

Informationen zur Mitgliederwerbeaktion telefonisch 

unter 06245-8980. 
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Das erfolgreiche „Trio LES“:  Sophie Reischl, Emma Rainer 

und Lilly Rainer 

 

 

H 
err Werner ist ein Gentleman von Welt, wunderlich 

und kurios. Zudem ist er ein hervorragender Kaf-

feeröster: Zuhause in Oberalm zaubert Herr Wer-

ner aus exotischen Bohnen und mit regionalem Handwerk 

die raffiniertesten Kaffeeröstungen. Hereinspaziert, in die 

Herr Werner Kaffeewelt! 

  

Viel Zeit für Genuss 

Wenn man Gast bei den Kaffeegesprächen bei Herr Wer-

ner ist, braucht man Zeit: Die Arbeit am gusseisernen 

Trommelröster und das Beobachten der Röstkurve erfor-

dern Ruhe, Behutsamkeit und „Kaffeegespür“, wie Herr 

Werner sagt. Entgegen modernsten Techniken und schnel-

len Verfahren röstet er seine Bohnen ganz nach alter Schu-

le: schonend und langsam, für bis zu 20 Minuten bei rund 

200 Grad. So holt Herr Werner das Beste aus jeder Bohne 

hervor und verleiht seinem Kaffee das gewisse Etwas (das 

könnte auch am Zebra liegen, das sich immer in der Nähe 

des Kaffees aufhält). 

 

Der Geschmack von Zuhause und weiter Welt 

Ob in der Genusskrämerei Hallein, bei R.F. Azwanger in 

Salzburg oder im Café Lohmaier in Oberalm, Herr Werner 

Kaffee ist in aller Munde! Seit 2017 röstet er Kaffee in 

seiner Rösterei, auf die Regionalität legt er besonderen 

Wert. Die Bohnen, die Herr Werner aus Afrika, Indien und 

Brasilien bezieht, sind natürlich ausnahmslos BIO und fair 

gehandelt. Durch das langsame Verfahren entfaltet der 

Kaffee alle Aromen und wird zum richtigen Genießer-

Kaffee für jeden Geschmack: Der RAS ROYAL ist zum Bei-

spiel ein Single Origin aus Äthiopien, mit sanften Nuss- und 

Schokoladenoten und fruchtig-würzigen Nuancen. Wer 

einen exotischen Wildkaffee bevorzugt, greift zum DEY 

DUMA:  Naturbelassener Anbau und im Geschmack an 

Beeren, Orangen und Karamell erinnernd. Bei BAI BHANU 

vereinen sich Bohnen aus Afrika und Äthiopien zu perfek-

ter Crema, wenig Säure und einem kräftigen Geschmack-

sprofil. 

Für alle Sinne. 

„Wenn der Duft von frisch gemahlenem Kaffee in der 

Luft liegt und die Hektik des Alltags vergessen ist, dann 

ist es Zeit für Genuss“, sagt Herr Werner. Mit Genuss 

kennt er sich schließlich aus, zudem ist Herr Werner ein 

meisterhafter Erzähler! Bei seinen Kaffeegesprächen 

berichtet er Interessierten und Kaffeeliebhabern von 

Expeditionen, vom Finden des persönlichen Lieblingskaf-

fees und er verrät auch das eine oder andere Röster-

Geheimnis. 

Herr Werner Kaffee kann man übrigens überall genie-

ßen: Herr Werner reist in seiner voll ausgestatteten und 

mobilen Kaffeegondel (mit Zebra natürlich) regelmäßig 

durchs Land und gastiert bei öffentlichen Veranstaltun-

gen. Auf Anfrage natürlich auch bei privaten Feiern.  

Feste sollte man schließlich feiern, wie sie fallen – im-

mer mit gutem Kaffee! 

 

Kontakt & Info 

HERR WERNER RÖSTEREI 

Werner Brunner 

Albinaweg 13 

5411 Oberalm 

Öffnungszeiten:  

Montag, 9–12 Uhr & 15–18 Uhr 

+43 (0) 699 150 30 27 0 

office@herr-werner.com, www.herr-werner.com 

 

 

 

 

 

 

Röstfrischer Kaffee von Welt: Zu Gast bei Herr Werner 

Prima la Musica 

D 
ie Oberalmerinnen Lilly und Emma Rainer und So-

phie Reischl nahmen am Bundeswettbewerb 

„Prima la Musica“ als „Trio LES“ in Innsbruck teil 

und wurden mit einem zweiten Preis ausgezeichnet. Wir 

gratulieren den talentierten jungen Damen und ihrer Leh-

rerin, Frau Mag. Gabriele Brauneis-Fallenegger, herzlich 

zum tollen Ergebnis und wünschen weiterhin viel Erfolg! 

 

 

 

 

 

Herr Werner mit seiner Kaffeegondel 
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Haflinger– und Norikercup am Wiesenhof 

A 
nfang  Mai fand heuer das Turnier am Wiesenhof 

statt. Teilnahmeberechtigt sind Reiter mit Haflinger- 

und Norikerpferden in Dressur und Springen.  

 

Abgesehen von der sportlichen 

Spannung ist für die LFS Winklhof 

die Organisation und Durchführung 

durch die Schüler von besonderem 

Interesse. Die Pferdewirte der 2a 

Klasse sind zuständig für das ganze 

Turnier. Sie organisieren und führen 

es durch. Die Schüler machen die 

Bewirtung selber, sind für Ansage 

aus dem Sprecherhaus zuständig, 

für die Protokollführung als Beisitzer 

der Richter bei den Dressur- und 

Springbewerben, für die Platzpflege 

und vieles mehr. Einfach alles, was 

notwendig ist, um eine solche Veran-

staltung durchzuführen.  

 

Ein besonderes Highlight gab es 

heuer erstmals: die gesamten Spring

- und Dressurbewerbe wurden über 

einen Facebook Livestream im Inter-

net live übertragen. Zwei Schülerin-

nen waren beauftragt, die Veranstal-

tung mit Bildern zu dokumentieren 

und sie lieferten wirklich qualitativ hochwertige Fotos von 

den Reitern im Bewerb und bei den Siegerehrungen. Am 

Ende der Bewerbe jedes Tages wurden die Fotos bearbeitet  

und sofort auf die Facebookseite des Winklhofs hochgela-

den. Das hat in der Reiterszene auch eine große Resonanz 

ausgelöst. 

 

Von den Winklhofschülern waren ins-

gesamt fünf im reitsportlichen Ein-

satz. Charlotte Urlbauer ritt ihren eige-

nen Noriker Harry Nero erfolgreich in 

den Dressurbewerben. Eines unserer 

Fahrpferde – Winklhof´s Rommi – 

war zum zweiten Mal mit Raphael 

Willert in der Norikerdressur an 3. 

Stelle platziert. Unsere Haflingerwalla-

che Wotan (Anna Prechtl) und Starello 

(Astrid Huemer) wurden in der A – 

Dressur vorgestellt und Astrid gelang 

auch eine Platzierung bei ihrem ers-

ten Turnierstart. Auf den zweiten Platz 

in der lizenzfreien Abteilung der A 

Dressur ritt Sandra Wasserer auf 

Nepomuk. 

Als Veranstalter freuten wir uns sehr, 

dass uns auch Bürgermeister Dr. Ge-

rald Dürnberger besuchte und eine 

Siegerehrung durchführte. 

 

Mit Sachpreisen, über die sich sowohl 

Reiter als auch Pferde sehr freuten, 

wurden wir von der Praxmayer Mühle in Salzburg und vom 

Lagerhaus Hallein unterstützt. Ein herzliches Dankeschön. 

 

Bürgermeister Dr. Dürnberger gratuliert 

Anja Pillichshammer auf Andiano vom 

URFC Abtenau sehr herzlich zum ersten 

Platz 

Elisabeth Lehenauer auf Penelope vom 

Reit- und Fahrverein Georgenberg springt 

den Parcours der Standardspringprüfung 

Kl. A Haflinger 100 cm Höhe bravourös 

und holt sich den Sieg 

Es gibt 3 Arten von Camps: 

Actioncamps: Termine:  8. bis 14. Juli, 14. bis 20. Juli 

und 21. bis 27. Juli 

Englischcamps:  14. bis 20. Juli und 21. bis 27. Juli 

Mathecamp: 21. bis 27. Juli 

 

Die Pauschalpreise betragen 439 Euro für die Lern-

camps und 529 Euro für die Actioncamps. 

Anmeldung und nähere Informationen:  

Mag. Herbert Lientschnig, Telefon  0664 /  341 28 15 

oder www.actioncamps.at  

Ferien– und Lerncamps für Jugendliche in Kärnten 

The time of your life! 

Keine Prüfungen und keine Hausaufgaben, dafür jede Men-

ge Spaß und Action. 

 

Die Action Com-

pany veranstaltet 

im Mölltal/

Kärnten in den 

Sommerferien für 

Jugendliche im 

Alter von 10 bis 

16 Jahren echte 

Power-Ferien. 

Für unterneh-

mungslustige 

Teens sind diese Camps ein absoluter Volltreffer. Jugendli-

che erleben hier ihren Urlaub einerseits als "Action-total" 

und andererseits als angenehme Entspannung.  

Reiten, Rafting, Mountainbike, Bogenschießen, Banana-

Boot, Lianen-Challenge,  Bungee-Running, Soap-Football,  

Hochseilgarten, Expedition Robinson, Canyoning, Golf, Go

-Kart, Mohawk-Walk, Gladiator und viele Trendsportarten 

sind die Zutaten für den aufregenden Fun-Cocktail.  Nach 

dem Sport bieten die Camps ein umfangreiches Freizeit-

paket: Ein fetziges Rahmenprogramm mit Disco, Lager-

feuer, Kinoabend, Nachtexpedition und Showprogramm 

machen die Camps unvergesslich. 
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B esuchen  S ie  uns er e  

H ome page :  

www.oberalm.at 

Rock-Paper-Scissors Tour 

V 
ier Salzburger Musiker auf Erfolgskurs durch den 

deutschsprachigen Musikraum. 

Bernhard Sturl, David Schinwald, der Oberalmer Leo 

Golser und Michael Mörth, das sind die vier Bandmit-

glieder von Coperniquo. 

 

Auch wenn für den einen oder anderen Leser die Band 

„Coperniquo“ auf den ersten Blick kein Begriff sein sollte, 

so eilt den vier ambitionierten Salzburger Musikern bereits 

ein großer Ruf voraus! Coperniquo stellen Musik wieder in 

den Mittelpunkt. Reduziert auf das Wesentliche, ehrlich und 

annahbar, überzeugen Coperniquo mit kompromisslosen 

Kompositionen und erzählen ungeschminkt von Wahrheiten 

zwischenmenschlicher Erfahrungen. Besonders durch ihre 

Liveperformances machen Coperniquo bereits seit ihrer 

Entstehung im Herbst 2015 auf sich aufmerksam und 

konnten sich so in kürzester Zeit eine anschauliche Fange-

meinde erspielen. Kein Konzert gleicht dem anderen! Insbe-

sondere ihr Händchen für packende Liveshows und mitrei-

ßende Konzerterlebnisse konnte die Salzburg Ausnahme-

band vergangenen Februar während ihrer knapp zweiwöchi-

gen „Rock-Paper-Scissors Tour“ durch Deutschland und 

Österreich vor vollen Clubs unter Beweis stellen.  

 

Startschuss in Wien 

Der Startschuss der Tour, die in Kooperation mit den be-

freundeten Musikern der Band „Spit“ aus Kassel und dem 

„Rene Behn Tourmanagement“ auf die Beine gestellt wur-

de, fiel in den Gürtelbögen von Wien. Voller Elan und Vor-

freude auf die bevorstehenden Wochen wurde hier vor Wie-

ner Publikum die erste Show und somit der Beginn einer 

langen Reise angeklungen.  

Gefolgt von zwei weiteren Österreich-Terminen in Graz und 

dem Salzburger Rockhouse war es dann aber auch schon 

an der Zeit, seine Reserven aufzutanken und nach Deutsch-

land aufzubrechen.  

 

Fulminanter Deutschlandstart in Gießen 

Der erste Halt bei unserem deutschen Nachbarn wurde in 

Gießen, Hessen, gemacht. Dass es sich bei diesem un-

scheinbaren Städtchen um eine Universitätsstadt handelt, 

war anfangs nicht ganz klar. Das (studentische) Gießener 

Publikum hat die Band aus Salzburg herzlich aufgenommen 

und die Show im Szenelokal „Ulenspiegel“ zu einem denk-

würdigen Abend gemacht.  

Nach einem fulminanten Deutschlandstart wurde dann 

auch wieder sofort die Autobahn unsicher gemacht und die 

Hauptstadt anvisiert. Berlin war rückblickend ein klarer Mei-

lenstein der „Rock-Paper-Scissors Tour“. Nirgendwo anders 

werden zeitgenössische Kunst, Musik und Konzerte so ge-

schätzt und nachgefragt wie hier. Alles in allem war es eine 

großartige Show im sagenumwobenen und mehr als gut 

besuchten „Sage Club“.  

 

Von Berlin nach Hamburg und Kassel 

Nach einer weiteren Station in der wunderschönen Hafen-

stadt Hamburg und einem unvergesslichen Konzertabend 

im „Freundlich+Kompetent“ im Hamburger Mundsburg  

wurde schweren Herzens auch schon der letzte Tourstop 

der „Rock-Paper-Scissors Tour“ in Kassel eingeläutet. Hier 

fand sich mitten im neuerbauten Universitätsviertel die 

denkmalgeschützte Konzertlocation „K19“. Die ausver-

kaufte Halle war von der Salzburger Band dermaßen ange-

tan, dass der Applaus selbst noch von den hintersten 

Ecken zu hören war. Ein großartiger Abend mit begeister-

tem Kassler Publikum hat auf diesem Wege noch einmal 

eine wunderbare Zeit aufleben lassen und gezeigt, dass 

Österreichische Musik auch im deutschsprachigen Musik-

raum regen Anklang findet.  

 

Rückblickend auf diese unvergessliche Tour muss an die-

ser Stelle auch ein großer Dank an die Marktgemeinde 

Oberalm gerichtet werden, die durch ihr Engagement ei-

nen wesentlichen Beitrag zur Umsetzung dieses Projektes 

geleistet hat und dadurch aufzeigt, dass es wert ist heimi-

sche Musik hinaus in die Welt zu tragen.  

 

 

 

 

 

Die erfolgreiche Rock-Band „Coperniquo“ 

„Coperniquo“ auf Erfolgskurs 
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Mit der „Grill & Pool-Challenge“ ist das nächste Internet-

Phänomen in Oberalm angekommen. Natürlich haben 

die Barmstoana die Nominierung der Feuerwehrjugend 

Oberalm angenommen und innerhalb einer Woche eine 

eigene Challenge auf die Beine gestellt. Bei dem Abend 

mit Traktor, Plantschbecken und Grillerei kam auch der 

Spaß nicht zu kurz. Natürlich haben wir nicht auf den 

ernsten 

H i n t e r -

g r u n d 

d i e s e r 

A k t i o n 

verges-

sen und 

550 € 

an eine 

Oberal -

m e r 

Familie 

gespendet. Wir hoffen, dass mit den Spenden aus der 

„Grill & Pool Challenge“ noch vielen Menschen geholfen 

wird.  

„Grill & Pool-Challenge“ 

Unsere 20-Jahr-Jubiläumsreise führte uns heuer nach Te-

neriffa. Bei herrlichstem Wetter wurden alle drei Inseln 

Teneriffa, Gran Canaria und La Gomera erkundet. Der Hö-

hepunkt der Reise bildete die Fahrt zum Vulkanberg Teide. 

Am letzten Urlaubstag 

besuchten wir in Puer-

to De La Cruz den 

Loro Parque, einen 

großen Tier-und Was-

serpark mit vielen 

Vorstellungen. 

 

Pensionistenverband Oberalm - Frühjahrsausflug 

Die Mannschaft Oberalm 2 unter Spielführer Roman 

Holztrattner konnte sich heuer im Wintercup 2017/2018 

der Tennengauer Trainingsgemeinschaft den Gruppensieg 

in den Vorrunden erspielen und somit in das „A“ Finale 

einziehen. 

Beim großen Finale in der Stocksporthalle Adnet konnte 

die Mannschaft noch den sensationellen 6. Rang von 18 

teilnehmenden Mannschaften erreichen. 

Der Vereins-

vorstand samt 

M i t g l i e d e r n 

gratuliert zu 

diesem tollen 

Ergebnis und 

wünscht auch 

für den Som-

mercup 2018 

viel sportli-

chen Erfolg 

und ein kräfti-

ges Stock Heil! 

Neues vom 1. Eisschützenverein 

Oberalm 

Seniorenbund Oberalm - Jubiläumsreise 

Franz Juriga, Manfred Schorn, Andreas Rieger, 

Roman Holztrattner 

Der heurige Frühjahrsausflug des PV Oberalm führte uns 

wieder ins schöne Tiroler Land. Die erste Station war die 

wildromantisch gelegene Wallfahrtskirche Maria Kloben-

stein. Eine sehr schön gestaltete Kirche mit einer Lourdes 

Kapelle, in der eine als heilig geltende Quelle in einen klei-

nen Brunnen plätschert. Der große Felsen neben der Kirche 

wurde der Legende nach durch ein Wunder der Mutter Got-

tes gespalten und so eine Frau vor einer gefährlichen Mure 

gerettet. Anschließend fuhren wir ins schöne Kaiserbachtal 

zur Griesner Alm. Das Kaiserbachtal liegt im Naturschutzge-

biet vor dem imposanten Bergmassiv des Wilden Kaisers.  

 

Nach einer Stärkung wanderten wir zur Fischbachalm, wo 

wir vor der Heimreise noch mit Kaffee und Kuchen verwöhnt 

wurden. 

Delfinshow im Loro Parque Die Oberalmer Reisegruppe 
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Pensionistenverband Oberalm - 

Muttertagsfeier und Ehrungen 

Jeden Tag ist Muttertag. Jeden Tag und jede Nacht sorgen 

alle Mütter und Omas für ihre Kinder und Enkel, indem 

sie für sie da sind, für sie kochen, ihre Wäsche waschen, 

sich mit ihnen freuen oder sie trösten, wenn sie traurig 

sind. In diesem Sinne richtete unser Bürgermeister Dr. 

Gerald Dürnberger herzliche Grußworte an alle Mütter 

und Großmütter bei der Muttertagsfeier des Pensionisten-

verbandes Oberalm. Auch Rudi Winter hatte wieder einige 

schöne Muttertagsgedichte mitgebracht.  

 

Bei der Feier ehrten wir auch unsere langjährigen und 

treuen Mitglieder des PV-Oberalm:  

Für 10-jährige Mitgliedschaft: Brandauer Maria, Eckinger 

Gertraud und Rupert, Karschies Arno, Moser Martha und 

Schorn Marianne.  

Für 15-Jährige Mitgliedschaft: Berger Maria, Schörghofer 

Werner,  Schulz Hilda, Windhagauer Helga und Franz. 

 

Für 20-jährige Mitgliedschaft: Brunnauer Hedwig und Raff 

Anna.  

Für 30-jährige Mitgliedschaft: Prodinger Elvira und Aigner 

Rudolf.  

Für 35-jährige Mitgliedschaft: Schieferer Maria und 

Prodinger Ludwig.  

Bei Kaffee und Kuchen sowie einem kleinen Blumengruß 

für unsere Mütter und Omas verbrachten wir einen ge-

mütlichen Nachmittag. 

 
 

Ehrungen für 10- und 15-Jährige Mitgliedschaft 

Ehrungen für 20-, 30- und 35-jährige Mitgliedschaft 

Bei der Muttertagsfeier des Oberalmer Seniorenbundes 

spielten heuer die 4 Wiestaler Schüler des Musikum mit 

zwei Ziehhamonikas, einer Gitarre und Löffeln Gstanzln 

und lustige Lieder. Die Senioren waren davon begeistert. 

Beim Nachhausegehen erhielten alle Frauen eine Rose. 

Seniorenbund Oberalm 

Der Oberalmer „Stammtisch Lindenhütte“ unterstützt mit 

den Erlösen aus Adventmarkt und Maibaumaufstellen 

jährlich eine karitative Einrichtung bzw. Organisation. 

Heuer konnte eine Spende von 1000 Euro an die Salzbur-

ger Kinderkrebshilfe überreicht werden. Der „Stammtisch 

Lindenhütte“ dankt den zahlreichen Besuchern/-innen 

sowie der Privatbrauerei Stiegl für die Unterstützung. 

Spende an die Kinderkrebshilfe 

B esuchen  S ie  uns er e  

H ome page :  

www.oberalm.at 
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Am 11. März 2018 hielt der Kameradschaftsbund 

Oberalm seine traditionelle Generalversammlung ab, um 

einerseits den Mitgliedern Rechenschaft über das Ver-

einsjahr 2017 abzulegen und andererseits die anstehen-

den Vorstandswahlen durchzuführen. 

Vorstand Siegfried Wintersteller konnte über ein reges 

Vereinsleben der 146 Mitglieder im abgelaufenen Jahr 

berichten. 53 Termine mit 366 beteiligten Mitgliedern 

waren zu verzeichnen, darunter 12 Ausrückungen zu örtli-

chen Festen, Veranstaltungen und Jubiläen. Wie alle Jah-

re zeigt der Verein dadurch, wie wichtig das örtliche Zu-

sammenleben, die Traditionen und Feste unseres Ortes 

sind.  

Ein weiterer wichtiger Wert des Kameradschaftsbundes 

ist der Umgang mit den Mitlgiedern – egal ob 18 oder 

100 Jahre alt. Von sportliche Bewerben bis zu Geburts-

tagsgratulationen wurde auch dieser Schwerpunkt be-

wusst gelebt. Leider hatten wir dabei auch die traurige 

Pflicht, drei unserer Mitglieder auf ihrem letzten Weg zu 

begleiten. 

Wie der Tätigkeitsbericht zeigte, stand 2017 bereits im 

Zeichen der Vorbereitungen für das 125-jährige Bestands-

jubiläum, das am 16. Juni 2019 festlich begangen wird. 

Laut Vorstandsbeschluss soll dies eine beschauliche Fei-

er für die Kameradschaften des Bezirkes und für die Ge-

meindebürger von Oberalm werden. Darüber hinaus wur-

de sichergestellt, die Festinfrastruktur gemeinsam mit der 

Feuerwehr zu nutzen, die am 15. Juni 2019 den Bezirks-

feuerwehrleistungsbewerb des Tennengaus ausrichten 

wird. 

Nach Tätigkeits-, Kassabericht und Entlastung wurde der 

gesamte bestehende Vorstand einstimmig wiedergewählt. 

Bürgermeister Dr. Dürnberger dankte allen Mitgliedern 

und Verantwortlichen. Er betonte die Wichtigkeit des Ver-

einslebens in Oberalm und zeigte sich überzeugt, dass 

auch 2018 dies wieder unter Beweis gestellt werden wird.  

A l s  S c h l u s s r e d n e r  g r a t u l i e r t e  B e z i r k s -

Kameradschaftsobmann Wolfgang Rettenbacher den 

Anwesenden für ihre Tätigkeit und zeigte sich besonders 

erfreut über die generationenübergreifende Tätigkeit, die 

hier in Oberalm gelebt wird. 

Kameradschaftsbund Oberalm 

Vorstand einstimmig wiederge-

wählt 
Wie schon vor 2 Jahren startete der Kirchenchor St. Ste-

phanus seinen mehrtägigen Ausflug im Anschluss an die 

Fronleichnamsprozession. Während beim letzten Mal ein 

Chorfestival auf der Insel Krk das Ziel war, ging es dies-

mal mit dem Bus nach Venetien, wo uns ein dichtes Be-

sichtigungs- und Vergnügungsprogramm erwartete, das 

unser Obmann Peter Rettenegger und die italienische 

Leiterin von "Music & Friends" organisiert hatten. 
 

Neben Stadtführungen 

durch Chioggia und 

Vicenza stand eine 

Schifffahrt auf dem Bren-

ta-Kanal am Programm, 

an dessen Ufern herrli-

che Renaissancevillen 

und üppige Vegetation 

mit duftender Blüten-

pracht zu bewundern 

waren. Ein Höhepunkt 

war unsere musikalische 

Messgestaltung in der 

Kathedrale von Chioggia, 

die von den Italienern 

mit Begeisterung aufge-

nommen wurde. Da wir 

in einem Hotel in Sotto-

marina direkt am Meer 

untergebracht waren, konnten wir uns am Pool oder am 

Strand zwischendurch immer wieder erholen und abküh-

len, was angesichts der subtropischen Temperaturen 

auch dringend erforderlich war. 
 

Außer dem Kirchenchor unter der Leitung von Rafaela 

Seywald war auch die Chorgruppe von Beatrix Hinterhof-

er unter den Teilnehmern, sowie Partner und Gäste, un-

ter anderem der Oberalmer Bürgermeister samt Gattin. 

Die Stimmung war ausgezeichnet, und dieser Ausflug hat 

unsere Gemeinschaft gestärkt und motiviert. 

 

Übrigens: Neue Mitglieder sind herzlich willkommen, als 

aktive SängerInnen oder unterstützende Mitglieder. 

(Information Peter Rettenegger 0699 11679476) 

 

Ausflug des Kirchenchores nach 

Venetien 

Stadtrundgang in Chioggia 

Bootsfahrt mit Fischmenü 

Messe in Chioggia 



22  Marktvereine 

 

Spezialkräfte üben in Oberalm Gefahrgutszenario 

E 
ine Übung der Spezialkräfte rief am 26.5.2018, Ein-

heiten der Feuerwehr und des Roten Kreuzes nach 

Oberalm.  

 

Annahme war, dass durch einen Staplerunfall ein Contai-

ner mit 1000 Liter Ester (Flammpunkt 23-60 Grad, giftige 

und reizende Dämpfe) in den Werkstättenräumen eines 

lokalen Transportunternehmers beschädigt wurde und es 

zu einem Stoffaustritt kam. Übungsvorgabe waren 9 durch 

den Stoff verunreinigte Personen mit Verdacht der Inkorpo-

ration (Aufnahme der Dämpfe durch Atemwege). Weiters 

wurde angenommen, dass eine dieser Personen durch den 

Unfall eine Kopfverletzung erlitten hatte, sowie, dass wäh-

rend des Einsatzes ein Feuerwehrmann in Schutzanzug 

durch Sturz im Einsatzbereich einen Beinbruch davontrug. 

 

Für diese Übung wurden 102 

Kräfte der Ortsfeuerwehr Oberalm 

samt Löschzug Wiestal, des Ge-

fahrgutzuges Tennengau (dies 

sind Feuerwehrkräfte des Tennen-

gaus, spezialisiert auf Gefahrgut-

unfälle), der Einheit „Deko-

Liegend“ (dies ist eine Einheit des 

Katastrophenhilfszuges des Lan-

desfeuerwehrverbandes Salzburg, 

spezialisiert auf die Behandlung 

kontaminierter, verletzter Personen) sowie des Roten Kreu-

zes, Dienststelle Hallein, in den „Einsatz“ gerufen. 

 

Unter den Augen und 

der Mitwirkung im Ein-

satzstab von Bürger-

meister Dr. Gerald 

Dürnberger, Katastro-

phenschutzreferent der 

BH Hallein MsC Philipp 

Kogler sowie Bezirks-

feuerwehrkommandant 

OBR Günther Trinker 

konnte durch den Einsatzleiter OFK HBI Christoph Pongratz 

das Szenario erfolgreich abgearbeitet werden. 

Hauptziel der Übung war neben der technischen Bewälti-

gung die Kooperation und Koordination zwischen Einsatz-

kräften der Feuerwehr auf Orts-, Bezirks- und Landesebe-

ne sowie der Feuer-

wehreinheiten mit dem 

Roten Kreuz. Weiters 

sollten durch eine ge-

meinsame Einsatzlei-

tung die Aktivitäten der 

Einsatzkräfte mit den 

politischen Funktionen 

der BH und der Ge-

meinde abgestimmt 

werden. 

 

In zwei Einsatzabschnitten wurden einerseits mit den Kräf-

ten der Ortswehr und des Gefahrgutzu-

ges alle Personen gerettet und der Ge-

fahrgutunfall bewältigt. Andererseits 

wurde im Abschnitt 2 parallel die Dekon-

tamination der Verletzten, nicht Gehfähi-

gen durch die Einheit Deko-Liegend so-

wie der Einsatzkräfte und der gehfähigen 

Kontaminierten durch den Deko-Teil des 

Gefahrgutzuges Tennengau abgewickelt. 

Die gemeinsame, abgestimmte und do-

kumentierte Übergabe der Personen an 

das Rote Kreuz zur Weiterbehandlung in der errichten San

-Hist-Stelle bildete den Endteil. 

 

Nach 2stündiger, auch durch den starken Sonnenschein 

schweißtreibenden Arbeit in Schutzanzügen und Einsatz-

bekleidung, konnte ein sehr positives Resümee aller Be-

teiligten über die Übung gezogen werden. Das Übungsziel 

wurde eindeutig erreicht. Es konnte nicht nur den einzel-

nen Kräften eine Möglichkeit zur Überprüfung und Verbes-

serung ihrer Abläufe in diesem Spezialszenario gegeben 

werden. Es wurde weiters auch ein wichtiger Beitrag zur 

Verbesserung des Verständnisses aller Einsatzteile unter-

einander sowie der Anforderungen und Problemstellen in 

der Zusammenarbeit dieser verschiedenen Einheiten ge-

leistet. 

Spende Feuerwehrjugend Oberalm 

D 
ie Feuerwehrjugend Oberalm verteilt jedes Jahr zu Weihnach-

ten das Friedenslicht von Haus zu Haus in Oberalm und 

Wiestal. Den durch die Bevölkerung von Oberalm gespende-

ten Geldbetrag in der Höhe von 2.000 € konnten wir an das 

mobile Kinderhospiz Papageno überreichen. MMag. Christof Eisl 

(Geschäftsführer des Kinderhospizes) bedankte sich bei den Mitglie-

dern der Feuerwehrjugend für ihr schon in so jungen Jahren ausge-

prägtes soziales Engagement. Weiters konnten wir 2.000 € an eine 

Oberalmer Familie überreichen. Wir bedanken uns bei allen Oberal-

merinnen und Oberalmer für ihre Unterstützung. 

Möchtest du auch ein Teil der Feuerwehrjugend Oberalm werden? 

Dann besuch uns an einem Übungsdonnerstag ab 19:00 Uhr in der 

Feuerwehrzeugstätte Oberalm! 

Die Oberalmer Feuerwehrjugend überreicht MMag. 

Christof Eisl € 2000,- für das Kinderhospiz Papageno 
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Am 29. April 2018 fand die diesjährige Florianifeier der 

Freiwilligen Feuerwehr Oberalm und des Löschzugs 

Wiestal am Schrannentisch statt.  

 

Bei dieser all-

jährlich stattfin-

denden Feier 

zur Ehrung des 

heiligen Florian 

wurden wieder 

zahlreiche ver-

diente Kamera-

den ausgezeich-

net und beför-

dert. 13.200 

Stunden wurden 

freiwillig und 

unentgeltlich im Jahr 2017 von den Florianijüngern für 

die Bevölkerung von Oberalm aufgewendet.  

 

Um unsere Pflichtaufgabe ordentlich zu erfüllen, ist es 

notwendig, unsere Ausrüstung und den Fuhrpark auf dem 

Stand der Technik zu halten. Heuer konnten wir unser in 

die Jahre gekommenes Rüstlöschfahrzeug (Baujahr 

1993) gegen ein neues, den Anforderungen im Jahr 2018 

gerecht werdendes Fahrzeug auszutauschen. Nach ein-

einhalb Jahren Vorarbeit, in Verbindung mit einer EU-

weiten Ausschreibung, konnte die in Oberalm seit über 

100 Jahren bestehende Firma Seiwald als Bestbieter her-

vorgehen. In altbewährter Qualität konnten wir einen Mer-

cedes Benz Atego in unseren Fuhrpark übernehmen.  

Als Einrichtung der Gemeinde Oberalm wurde das Fahr-

zeug aus Mitteln des Gemeindebudgets finanziert.  

Ein Teil der Ausrüstung wurde aus Spenden der Bevölke-

rung von Oberalm im Zuge der Herbstaktion der Freiwilli-

gen Feuerwehr Oberalm mitfinanziert. Wir bedanken uns 

bei der Marktgemeinde Oberalm und der Bevölkerung von 

Oberalm. 
 

Möchtest du auch ein Teil der Feuerwehr Oberalm wer-

den? Dann komm an einem Mittwoch ab 19:00 Uhr in die 

Feuerwehrzeugstätte und mach dir ein Bild über die Ar-

beit in der Freiwilligen Feuerwehr Oberalm.  

Florianifeier 2018 

Sektion Fußball: 

Kampfmannschaft schafft Klassenerhalt!!! 

Nach dem Aufstieg in die 1. Klasse Nord im vergangenen 

Jahr mussten die Jungs heuer kleinere Brötchen backen. 

Der Schwung der Meistersaison konnte leider nicht wie 

erhofft mitgenommen werden und die Mannschaft spiel-

te von Beginn an gegen den Abstieg. Hatte man in der 

Herbstrunde noch einen Punkteschnitt von 0,7 pro Spiel, 

konnte dieser im Frühjahr immerhin auf 1,1 Punkte pro 

Spiel gesteigert werden. Erst am letzten Spieltag gelang 

der heiß ersehnte Klassenerhalt und die Erleichterung 

war riesengroß. 

Die Reservemannschaft beendete die Saison im Mittel-

feld. 

 

Nachwuchs: 

Bereits über 100 Kinder trainieren 2-3x wöchentlich auf 

dem Oberalmer Sportplatz. Für die neue Saison konnte 

der 1. Oberalmer SV alle 8 Nachwuchsmannschaften (U7 

bis U16) beim Salzburger Fußballverband anmelden. 

Sportlich hält sich die U14 Mannschaft nach dem Auf-

stieg in die Sparkassenliga im Tabellenmittelfeld. Die 

U16 Spielgemeinschaft mit Puch kämpft noch um den 

Meistertitel. 

 

Sektion Kinderturnen: 

Immer dienstags und freitags turnen unsere Kleinsten in 

der Volksschule Oberalm. Die Kids sind vom Eltern/Kind-

Turnen bis zur Volksschule altersmäßig in 4 Gruppen 

aufgeteilt. Nach den Sommerferien wird noch eine Trai-

nerin für das Kinderturnen (5-8 jährige) gesucht. 

Geleitet wird die Sektion von Daniela Steinbrugger 

(d.steinbrugger@sbg.at). 

 

Sektion Volleyball: 

Seit vorigem Herbst gibt es im 1. OSV eine zweite Volley-

ballgruppe. Beide Gruppen spielen im Winter in der Halle 

und im Sommer (je nach Wetter) auf den Beachplätzen 

beim Tennisclub. 

Neue Interessenten (m/w) sind (unabhängig von Alter 

und Leistungsklasse) jederzeit willkommen. 

 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage 

www.svoberalm.at oder Sie wenden sich an  

info@svoberalm.at 

1. Oberalmer SV 

Das neue 

Rüstlösch-

fahrzeug 

V.l.n.r.: Vize-Bgm. Hans-Jörg Haslauer, Bezirks-

feuerwehrkommandant Günter Trinker, Johan-

nes Winkler, Josef Walkner jun., Josef Gschoss-

mann, Christof Reitinger, Franz Tiefenbacher, 

OFK Christoph Pongratz, Bgm. Dr. Gerald Dürn-

berger 

U14 Trainingslager in Medulin (Kroatien), 25.03. - 28.03.2018 

mailto:d.steinbrugger@sbg.at
https://deref-gmx.net/mail/client/CzUOAam_wcY/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fderef-gmx.net%2Fmail%2Fclient%2FcPphaX82aVA%2Fdereferrer%2F%3FredirectUrl%3Dhttp%253A%252F%252Fwww.svoberalm.at
mailto:info@svoberalm.at
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Die UTC-Oberalm Kinder Tennis (KITE) Academy stellt sich vor 

D 
er UTC Oberalm bemüht sich schon über Jahre, 

Kindern und Jugendlichen den Einstieg ins Tennis 

zu erleichtern und die weitere Entwicklung zu för-

dern. Wir haben uns daher im Winter intensiv zusammen-

gesetzt und überlegt, wie wir das Angebot noch attraktiver 

gestalten können und wo wir noch Akzente setzen könn-

ten, um das Angebot zu erweitern bzw. zu ergänzen.  

 

Aus diesen Überlegungen und den Erfahrungen der letzten 

Jahre ist, basierend auf den folgenden 3 Basiskomponen-

ten, die UTC-Oberalm KInder TEnnis Academy als Angebot 

für alle Oberalmer Kinder und Jugendliche entstanden: 

• Einfacher Einstieg  

Wöchentliches Trainingsangebot für Einsteiger und 

Fortgeschrittene. Die Gruppeneinteilung erfolgt dem 

Alter und Können angepasst.  

Jugendwoche (jährlich in der 4.Ferienwoche). In dieser 

Woche können Einsteiger und Fortgeschrittene ihre 

ersten Schritte in unserem schönen Sport wagen oder 

ihre Kenntnisse erweitern. 

• Eigeninitative 

Um  Kindern und Jugendlichen Kindern einen Anreiz zu 

geben, auch untereinander zu spielen und sich so ei-

nerseits sozial noch besser zu vernetzen und vor allem 

auch Spielpraxis zu sammeln, haben wir die Dominic 

Thiem Trophy entwickelt, die diese Aspekte mit einem 

Belohnungssystem unterstützen soll.  

• Gute Weiterentwicklung 

Wir bieten allen Spielerinnen und Spielern, die in einer-

Jugendmannschaft genannt sind, ein wöchentliches, 

spezielles Technik- und Matchtraining an.  

Aktuell sind in der KITE-Academy über 50 Kinder aktiv - wer 

noch Lust hat mitzumachen; kann dies jederzeit tun. Ein-

fach an einem Montag ab 15 Uhr im Tennisclub vorbei-

schauen; schnuppern und bei Gefallen mitmachen. 

Für die Jugendwoche von 30.7.2018 – 4.8.2018 gibt es 

für Spätentschlossene noch einige freie Plätze. Wichtiger 

Hinweis: Die Plätze an dieser Woche sind limitiert – also 

rasch anmelden. Einfach eine Mail mit Namen, Geburtsda-

tum, email und Telefonnummer senden an 

utc.oberalm@aon.at. 

Alle aktuellen Informationen und Details zu den Angeboten 

f indet  ihr  auf  unserer  Homepage unter 

www.utcoberalm.tennisaustria.at   

 

Tolle Erfolge für den Oberalmer Tennisnach-

wuchs  

Magdalena Schalwich und Dominic Michelic konnten An-

fang Juni beim Einladungsturnier der besten Nachwuchs 

SpielerInnen Österreichs in der U9 Altersklasse bestäti-

gen, dass sie zu Recht zu den besten ihrer Altersklasse in 

Österreich gehören. Nach meist sehr knappen Spielen 

konnte die aktuelle U9-Landesmeisterin Magdalena 

Schalwich den hervorragenden 6. Platz belegen. Unser U9 

Vize-Landesmeister dieser Klasse, Dominic Michelic, 

konnte sich als Gruppensieger für den KO-Raster qualifi-

zieren und belegte letztendlich den 7. Platz. Wir gratulie-

ren! 

 

Die Oberalmer Nachwuchsstars Magdalena Schal-

wich und Dominic Michelic  

B esuchen  S ie  uns er e  H ome page :  www.oberalm.at 

mailto:utc.oberalm@aon.at
http://www.utcoberalm.tennisaustria.at
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Trachtenmusikkapelle Oberalm 

Konzertwertung  
Am 7.4.2018 fand im Turnsaal der Landwirtschaftsschule 

Winklhof eine Konzertwertung des Salzburger Blasmusik-

verbandes statt. Die Trachtenmusikkapelle Oberalm konnte 

unter 19 Teilnehmern mit den Stücken Appalachian 

Overture und Caledonia in der Stufe C erfolgreiche 92,37 

Punkte erreichen. 

Instrumentenschnuppern 

Heuer veranstaltete die Trachtenmusikkapelle Oberalm 

zum ersten Mal ein Instrumentenschnuppern für unsere 

Jüngsten. Auf Initiative unserer beiden Jugendreferentinnen 

Annalena Huber und Katharina Gimpl konnten einige Lehrer 

des Musikum Hallein sowie Musiker der Trachtenmusikka-

pelle den Kindern die einzelnen Instrumente näherbringen. 

Am 20.04.2018 fand dies in der Volksschule Oberalm statt, 

wo die Kinder neben dem Kennenlernen der Instrumente 

auch die Möglichkeit hatten, diese auszuprobieren. Auch 

beim Maibaumaufstellen des Stammtischs Lindenhütte am 

1. Mai konnten die Kinder noch einmal alle Instrumente der 

Musikkapelle aktiv ausprobieren und sich damit auseinan-

dersetzen. Mit diesem Instrumentenschnuppern will die 

Musikkapelle den Kindern ermöglichen, sich ein objektives 

Bild von den vielen einzelnen, so unterschiedlichen Instru-

mentengruppen zu machen. Interessierte können sich bei 

Annalena und Katharina jederzeit melden!  

 

Abschlussprüfung Musikum 

Am 2.5.2018 

absolvierte Mi-

chael Keusch-

nigg auf der Po-

saune die Ab-

schlussprüfung 

des Musikum 

Salzburg bzw. 

das Goldene 

Jungmusikerleis-

tungsabzeichen 

des Salzburger Blasmusikverbandes. Zu diesem Verdienst 

gratuliert die TMK Oberalm recht herzlich. Der offizielle 

Ehrungsakt findet im Juli in der Residenz Salzburg mit Lan-

deshauptmann Wilfried Haslauer statt. 

 

Muttertagskonzert 2018 

Die Trachtenmusikkapelle Oberalm veranstaltete am 12. 

Mai das alljährliche Muttertagskonzert im Turnsaal der 

landwirtschaftlichen Fachschule am Winklhof. In diesem 

Rahmen wurden unter anderem auch einige langjährige 

Vorstandsmitglieder für ihre besonderen Verdienste ge-

ehrt. Die Verdienstmedaille des Salzburger Blasmusikver-

bandes in Bronze erhielt die langjährige Schriftführerin 

Franziska Thoma. Für die über 10-jährige Stabführertätig-

keit wurde Albert Brunauer mit der Prof. Leo Ertl-Medaille 

in Bronze ausgezeichnet. Dionys Ebner sen. wurde für 30 

Jahre Stabführer und Stabführer-Stellvertreter mit der Prof. 

Leo Ertl-Medaille in Silber geehrt. Die Prof. Leo Ertl Medail-

le in Gold erhielt Florian Tiefenbacher, der über 40 Jahre 

im Vorstand der TMK Oberalm mitwirkte. Dabei leitete er 

die Trachtenmusikkapelle 11 Jahre als Kapellmeister und 

war auch 14 Jahre im Bezirksvorstand des Tennengauer 

Blasmusikverbandes vertreten. 

Musikalisch wurde ein buntes Programm geboten. Von der 

Appalachian Overture über schottische Klänge bei der Ca-

ledonia-Suite bis hin zu traditionellen Stücken wie die 

Schönbrunner Polka oder den Konzertmarsch Graf Zeppe-

lin war für jeden Zuhörer etwas dabei. Die beiden Kapell-

meister Dionys Ebner jun. und Johannes Hofstätter konn-

ten mit dem gesamten Klangkörper beim diesjährigen mu-

sikalischen Höhepunkt wiederum ihr Bestes geben. 

Instrumentenschnuppern in der Volksschule Oberalm Bgm. Dr. Gerald Dürnberger, Bezirksobmann Armin Keuschnigg, Dionys 

Ebner sen., Florian Tiefenbacher, Albert Brunauer, Franziska Thoma, 

Obmann Anton Hofstätter, Landesobmann Matthäus Rieger 
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Veranstaltungen / Termine - Allgemeine Termine  

Di 24.07.2018 09:00-12:00 h Frau & Arbeit Beratung Gemeindeamt 1. Stock 

Mo-Sa 30.07.-04.08.2018 08.00-17:00 h Tennis-Jugendwoche Tennisclub Oberalm 

Sa 11.08.2018 10:00-22:00 h Sommerfest im Löwensternpark Löwensternpark 

So 12.08.2018 17:00 h Straßentheater „König der Herzen“ Schlosspark Kahlsperg 

Sa 18.08.2018 10:00-20:00 h Ersatztermin Sommerfest Löwensternpark 

Mo-Fr 20.-24.08.2018 09:00-12:00 h 

Ferienkurs „Study and have fun“ 

1./2. Klasse Gym/NMS Gemeindeamt 

Mo 27.08.2018 09:00-12:00 h Frau & Arbeit Beratung Gemeindeamt 1. Stock 

Mo-Fr 27.-31.08.2018 09:00-12:00 h 

Ferienkurs „Study and have fun“ 

1./2. Klasse Gym/NMS Gemeindeamt 

Mo-Fr 27.-31.08.2018 09:00-13:00 h 

Ferienspaß „Lernen mit allen Sin-

nen“ 1.-4. Klasse VS Pfarrhof Oberalm 

Mo-Fr 27.-31.08.2018 09:00-13:00 h 

Ferienspaß „Lernen mit allen Sin-

nen“ 1.-3. Klasse NMS und Gym Pfarrhof Puch 

Mo-Fr 03.-07.09.2018 09:00-13:00 h 

Ferienspaß „Lernen mit allen Sin-

nen“ 1.-4. Klasse VS Pfarrhof Oberalm  

Mo-Fr 03.-07.09.2018 09:00-12:00 h 

Ferienkurs „Study and have fun“ 

1./2. Klasse Gym/NMS Gemeindeamt 

Mo 07.09.2018 19:30 h 

Kirchenkonzert mit Olivier Latry, Or-

ganist von Notre-Dame de Paris Pfarrkirche Oberalm 

Di 11.09.2018 14:00-15:00 h Elternberatung Volksschule Oberalm 

Fr 14.09.2018 15:00-18:00 h Mobile: Tag der offenen Tür Mobile 

Di 18.09.2018 09:00-12:00 h Frau & Arbeit Beratung Gemeindeamt 1. Stock 

Di 18.09.2018 19:00 h Öffentliche Gemeindeversammlung Sitzungssaal Gemeindeamt 

Fr 21.09.2018 11.00-15:00 h Fahrradcheck Gemeindevorplatz 

Fr 21.09.2018 14:30 h Preisverleihung „Wer radelt gewinnt“ Gemeindevorplatz 

Fr 21.09.2018 15:30 h Begegnungscafé Pfarrhof 

Sa 22.09.2018 10:00 h 

Kinderorientierungslauf Oberalmer 

Sportverein  

Sa 22.09.2018  

Hüttenschluss Salzburger Bergsport-

club Elmaualm Werfenweng 

Di 25.09.2018 14:00-15:00 h Elternberatung Volksschule Oberalm 

 Geschätzte Bürgerinnen und Bürger von Oberalm, liebe Jugend! 

 

EINLADUNG ZUR ÖFFENTLICHEN GEMEINDEVERSAMMLUNG 

gemäß § 66 Salzburger Gemeindeordnung 

 

Ich darf Sie sehr herzlich zur öffentlichen Gemeindeversammlung am Dienstag, den 18. September 2018, um 19.00 

Uhr, im Sitzungssaal des Gemeindeamtes, einladen. 

 

Im Zuge dieser Veranstaltung werde ich über die wichtigsten Angelegenheiten berichten, mit denen sich die Gemeinde-

vertretung im abgelaufenen Jahr beschäftigt hat und sich in nächster Zukunft befassen wird. 

Nach diesem Bericht werden wir Zeit zur Diskussion haben, im Anschluss an diese Veranstaltung stehen Ihnen die Ver-

treter der politischen Fraktionen für Fragen zur Verfügung. Nutzen Sie diese Möglichkeit und informieren Sie sich über 

die aktuellen Geschehnisse in unserer Gemeinde. 

 

 

 

 

 

Dr. Gerald Dürnberger, Bürgermeister 
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Veranstaltungen / Termine - Kirchliche Termine  

Fr-Sa 06.-08.07.2018  MINI-Tage Style Welt 

Mo 27.08.2018 20:00 h Taufvorbereitung Pfarrsaal 

So 02.09.2018 11:30 h Bergmesse Elmaualm Werfenweng Elmaualm Werfenweng 

Mo 10.09.2018 09:15 h Schulbeginn Pfarrkirche 

So 30.09.2018 09.00 h Erntedank-Prozession Pfarrkirche 
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Wer-radelt-gewinnt 2018  

Mitmachen und gewinnen! 

 

 

A 
uch  dieses Jahr begann wieder am 1. Mai die 

Radaktion „wer-radelt-gewinnt“. Die Gemeinde 

Oberalm beteiligt sich auch heuer als Gemeinde-

gruppe. Machen auch Sie mit und melden Sie sich an un-

ter: www.wer-radelt-gewinnt.at  Gemeinde Oberalm!  

 
Mit dieser Aktion sol-

len Menschen ani-

miert werden, das 

Auto stehen zu lassen 

und mehr das Fahr-

rad zu benützen. Dies 

schont die Umwelt 

und steigert gleichzei-

tig unsere Fitness 

und unser Wohlbefin-

den. Bei „wer-radelt-

gewinnt“ geht es nicht um sportliche Höchstleistungen. Alle 

können mitmachen und gewinnen! Dabei zählen Wege zur 

Arbeit genauso wie die Fahrt zum Einkaufen oder zum 

Sportplatz.  Alle Teilnehmer, die zwischen 1. Mai und 31. 

August 2018 mindestens 100 Kilometer geradelt sind, neh-

men automatisch an der landesweiten Verlosung teil. Zu-

sätzlich zu den salzburgweiten Preisen verlost unsere Ge-

meinde weitere attraktive Preise – also: Mitmachen lohnt 

sich!  

 

Kilometer zählen 

Die Teilnehmenden tragen ihre geradelten Kilometer direkt 

online unter www.wer-radelt-gewinnt.at ein. Dies ist täglich, 

in selbstgewählten Zeitabschnitten, oder einmal am Ende 

der Aktion möglich. Wer keinen Zugang zu Internet hat oder 

wem das Eintragen per Computer zu umständlich ist, kann 

die geradelten Kilometer auch auf dem Teilnahmeschein 

des Folders eintragen. Dieser Folder muss bis 

05.09.2018 an das Klimabündnis Salzburg geschickt 

oder bei Judith Strobl abgeben werden. 

 

Folder von Wer-radelt-gewinnt liegen in der Gemeinde 

auf!  

 
Fahrrad-Check 

Anlässlich der Mobilitätswoche 2018 findet am Freitag, 

21.9.2018, von 11.00 bis 15.00 Uhr, der Fahrrad-Check 

am Gemeindevorplatz statt. 

Es sind alle OberalmerInnen herzlich eingeladen, ihr 

Fahrrad checken zu lassen! 

 

 

Herr Werner reist mit seiner mobilen Kaffeegondel an 

und wird Sie in dieser Zeit mit köstlichen Kaffespezialitä-

ten verwöhnen! 

 

 

Preisverlosung 

Die landesweiten Preise werden nach Zufallsprinzip ver-

lost und während der Europäischen Mobilitätswoche (16.

-22. September) überreicht. Die Marktgemeinde Oberalm 

wird zusätzlich am 21.9.2018, um 14.30 Uhr, für alle 

anwesenden Teilnehmer der Gruppe Oberalm eine Preis-

verlosung veranstalten. 

 

Alle Infos zur Aktion finden Sie unter:  

www.wer-radelt-gewinnt.at 

Informationen sind auch bei Judith Strobl 

(Fahrradbeauftragte der Gemeinde Oberalm judith-

strobl@gmx.at) und beim Klimabündnis Salzburg, Elisabe-

thstraße 2, 5020 Salzburg, Tel.: +43 660 2826275,  

E-Mail: eva.winkler@klimabuendnis.at, erhältlich.  

mailto:gemeinde@oberalm.at
http://www.wer-radelt-gewinnt.at


Parkfest im Löwensternpark

Sa,11.08.2018 (Ersatztermin 18.08.2018)

ab 10:00 Uhr

Die Oberalmer Vereine (Trachtenmusikkapelle Oberalm, 1. Oberalmer Sportverein,
Freiwillige Feuerwehr Oberalm, Trachtenverein Barmstoana, Tennisclub Oberalm,
Oberalmer Teufel und Kameradschaft Oberalm) veranstalten mit Unterstützung der
Marktgemeinde Oberalm erstmalig ein Parkfest im Löwensternpark.

Das Parkfest soll, wie das von früher bekannte Schlossfest, in Oberalm zur Tradition
werden.

Mit vielen Attraktionen wird ein unterhaltsames Programm für alle geboten. Für das
leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Höhepunkte:
Verlosung von zwei „Oberalm-Fahrrädern“, Gutscheine für Wanderschuhe durch die
Marktgemeinde Oberalm sowie tolle musikalische Unterhaltung mit der SL-BIG
BAND!

Es wartet ein tolles Familienfest mit möglichst autofreier Anreise, unter dem Motto
„Oberalm fährt Rad“.

Wir freuen uns auf euch!
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